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Fr. 16.06. 10-14 Uhr
The School Game Over Party
KiMM: Billiard | Calcetto | Laser Game | 
Holly Colors | Food & Drinks

So. 18.06.
Herz-Jesu-Sonntag
9:30 Uhr Ehrensalve

am Blasius Trogmal Denkmal
10 Uhr Festgottesdienst mit anschließen-

dem Beisammensein im KiMM

Vorankündigung:
13. und 14.07. 21 Uhr
Meran-Jazz Festival

Sommerkurse Coding4Kids
Montag bis Freitag von 9-15 Uhr
03.07.-07.07. | 10.07.-14.07. | 17.07.-21.07. |
24.07.-28.07. | 31.07.-04.08.
Anmeldung: info@coding4kids.bz.it

Der Charly schleift Ihre Messer ab jeden 
2. Samstag im Monat von 8-12 Uhr vor 
dem KiMM. Dabei können Sie auch hoch-
wertige Messer käuflich erwerben.

O: … iatz,fongen die Summerferien 
un …

U:. … Schialer miasat man sein …
St. … na Lehrer … oder besser Rentner …
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Editorial & InhaltEditorial & Inhalt

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
das Cool Swim Meeting ist unser Titelthema 
in dieser Ausgabe. Ein absolut passendes 
Ereignis in diesem Frühsommer, der uns so 
langsam (es könnte auch etwas schneller 
gehen) den Sommer erahnen lässt.
Es geht um Sport, es geht um Wasser, und 
wenn die italienische Nationalmannschaft 
mit ihren Top-Athleten vor Ort ist, dann ist 
das ein Zeichen für die Bedeutung dieser 
Schwimmmeisterschaft. Außerdem zählen 
die Ergebnisse für die WM-Qualifikation. 
Zweifellos nicht nur ein sportliches Spekta-
kel, sondern auch eine perfekte Werbever-
anstaltung für Meran.
Und noch eine Veranstaltung soll nicht 
unerwähnt bleiben: die Soireen auf Schloss 
Tirol. Sie finden bereits zum 33. Mal statt - 
wenn das kein Beweis für die Qualität dieses 
Musikerlebnisses ist ... Es sind mehrere 
Dinge, die hier zusammenkommen: Andreas 
Cappello hat unbestritten ein „goldenes 
Ohr“ für gute Ensembles und die richtigen 
Verbindungen, um sie in den Rittersaal zu 
holen. Dazu kommt das perfekte Ambiente 
von Schloss Tirol: Der edle Rittersaal mit 
seiner hervorragenden Akustik, die leckere 
Bewirtung mit Getränken und kleinen Köst-
lichkeiten vor dem Konzert und in der Pause, 
der Spaziergang im Fackelschein nach dem 
Konzert zurück ins Dorf (ein herzliches Dan-
keschön an die Freiwillige Feuerwehr Dorf 
Tirol, die das seit 33 Jahren möglich macht), 
das sind Abende, von denen man noch 
wochenlang zehren kann. 
Genießen Sie sie, haben Sie eine gute Zeit 
und bleiben Sie gesund.

Ernst Müller



 Sport

Cool Swim MeetingCool Swim Meeting
Das Wasser wird azurblau sein beim Cool Swim Meeting in Meran – Ceccon und Martinenghi führen Teilneh-
merfeld bei der 7. Auflage von 16. bis 18. Juni an

Nur wenige Tage vor dem „Sette Colli“-Meeting in Rom, der letzten 
Möglichkeit, sich für die Weltmeisterschaften zu qualifizieren, und 
genau einen Monat vor dem Saisonhöhepunkt vom 15. bis 30. Juli 
in Fukuoka (Japan), wird das Cool Swim Meeting in Meran ein 
echter Prüfstein sein, vor allem für die großen Namen des italieni-
schen Schwimmsports.

Sieben Jahre sind vergangen, seit die beiden Meraner Schwimm-
vereine (AS und Sportclub) im Sommer 2016 beschlossen haben, 
den großen Schwimmsport in die Passerstadt zu bringen, auch 
dank des damals brandneuen, sehr schnellen 50-Meter-Beckens 

im Lido. In diesen ersten Jahren ist Meran immer mehr gewachsen 
und hat einen Platz im internationalen Kalender gefunden. Es ist 
nicht nur ein Green Event, sondern auch ein vom europäischen 
Verband LEN anerkanntes Meeting. Außerdem werden die in 
Meran geschwommenen Zeiten vom italienischen Verband auch 
als WM-Qualifikation anerkannt. Meran ist für Italiens Elite jedes 
Jahr auch der Ausgangspunkt für die großen Veranstaltungen des 
Sommers. Wer erinnert sich nicht an das legendäre Duell zwi-
schen Gregorio Paltrinieri und Gabriele Detti im Jahr 2017 über 
1500 Freistil? Seitdem war die italienische Nationalmannschaft 
immer mit ihren Top-Athleten präsent, um sich auf die großen 
Ereignisse vorzubereiten. Das wird auch in diesem Jahr der Fall 
sein. „Wir werden von Sonntag, 11. Juni bis Montag, 19. Juni eine 
Auswahl der italienischen Nationalmannschaft von Cheftrainer 
Cesare Butini für ein Trainingslager in Meran zu Gast haben“, sagt 
Walter Taranto, Präsident des Organisationskomitees des Cool 
Swim Meetings und zugleich Präsident des Südtiroler Schwimm-
verbandes.
Beginnen wir mit der Vorstellung der Athleten, die wir in etwa 40 
Tagen im Wasser sehen werden. Wir können nicht anders, als mit 
Thomas Ceccon und Nicolò Martinenghi zu beginnen. Die beiden 



 Titelstory

müssen wirklich nicht vorgestellt werden, sie sind zwei Weltstars 
in ihrer Sportart Der 22-jährige Ceccon aus Thiene im Veneto war 
der absolute Star der Europameisterschaften im Foro Italico in 
Rom im August 2022: Er gewann nicht nur sechs Medaillen (vier 
goldene und zwei silberne), sondern war auch der erste Athlet in 
der Geschichte der kontinentalen Titelkämpfe, der in drei verschie-
denen Stilarten Medaillen gewonnen hat: Rücken, Delfin und 
Freistil. Ganz zu schweigen davon, dass Ceccon zwei Monate 
zuvor bei den Langbahn-Weltmeisterschaften in Budapest Gold 
über 100 m Rücken gewann und in 51,60 einen neuen Weltrekord 
aufgestellt hat. Zusammen mit Martinenghi holte er für Italien auch 
WM-Gold in der 4x100-Lage-Staffel mit Europarekord sowie Bron-
ze mit der Staffel über 4 x 100 m Freistil.
Martinenghi, der am 1. August 24 Jahre alt wird, war nicht weniger 
beeindruckend. In Budapest eroberte er ein historisches Gold 
über 100 m Brust in 58,26. Bei den Europameisterschaften in Rom 
schaffte er das Gold-Double über 50 und 100 Brust und holte sei-
nen dritten Titel mit der italienischen Lagen-Staffel, wiederum 
zusammen mit Ceccon. Von den Weltmeisterschaften auf der 
Kurzbahn im vergangenen Dezember in Melbourne haben Ceccon 
und Martinenghi sechs (Ceccon 3/1/2) bzw. fünf Medaillen (Marti-
nenghi 1/3/1) mit nach Hause gebracht.
In Meran dabei sein wird wie schon im letzten Jahr auch wieder 
Sara Franceschi, Silbermedaillengewinnerin bei der Kurzbahn-
WM in Melbourne über 400 m Lagen und Bronzemedaillengewin-
nerin bei der EM in Rom über 200 m Lagen. Über diese beiden 
Strecken gewann sie auch den Titel bei den Mittelmeerspielen in 
Oran (Algerien). Lisa Angiolini, hat in Rom über 100 Brust Silber 
gewonnen. Ebenfalls schon in der Meldeliste steht Alberto Razzet-
ti, der Europameister im Foro Italico über 400 m Lagen und der 
EM-Zweite über 200 m Lagen. Leonardo Deplano (zweimal Gold 
und einmal Silber mit der italienischen Staffel in Melbourne), Mat-
teo Ciampi (Silber in Rom, Bronze in Melbourne mit der 4 x 200 

Freistil-Staffel), die Brustschwimmerin Francesca Fangio und die 
Rückenschwimmerin Anita Gastaldi sind neben dem Briten Max 
Litchfield, Vierter der Olympischen Spiele von Tokio im 400er-
Lagenschwimmen, weitere prominente Namen in Meran.
Der letzte große Name, den die Veranstalter an Land gezogen 
haben, ist Federico Poggio. „Er hat im letzten Jahr bei der EM in 
Rom eine Medaille gewonnen und sich in diesem Jahr den Luxus 
erlaubt, Martinenghi zu schlagen“, so stellt ihn Cheftrainer Butini 
vor.

Das Programm bleibt gegenüber den letzten Jahren unverändert. 
Es beginnt am Freitagnachmittag mit einigen schnellen Rennen 
beim Skin Race am Abend und endet am Sonntagnachmittag mit 
den letzten Staffeln. „Natürlich werden wir auch einen Preis für die 
beste regionale Leistung anhand der FINA-Tabelle vergeben. 
Dafür gibt es bei Männern und Frauen jeweils eine Gift Card des 
Einkaufszentrums Algo in Algund. Und es gibt Geldpreise für die 
Athleten, die einen Veranstaltungsrekord aufstellen“, sagt Marco 
Giongo, der sportliche Leiter der Veranstaltung. Je sportlich wert-
voller ein Rekord ist, desto mehr Geld gibt es zu gewinnen. Werden 
die Rekorde von Gregorio Paltrinieri über 1500 m Freistil (14.53,90) 
oder von Thomas Ceccon über 100 m Rücken gebrochen, gibt es 
2.000 Euro.
Nach 650 Anmeldungen im Jahr 2022 hoffen die Organisatoren, 
die 800er-Marke zu knacken. „Im Moment sind wir bei etwa 700, 
mit Athleten aus Ungarn, Deutschland, Österreich und sogar Iran“, 
sagt Gebhard Unterrainer, Mitglied des OK-Vorstands. Um die 
Qualität zu verbessern, haben die Organisatoren den bekannten 
Platzsprecher Luca Rasi engagiert, der von Giacomo Garzelli vom 
Schwimmverband aus der Toskana unterstützt wird. Alle nützli-
chen Informationen sind auch auf der neu gestalteten Website der 
Veranstaltung zu finden (coolswim.it)

Thomas Ceccon (Foto: Deepbluemedia)

Maiser Wochenblatt
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Mi. 14. und Fr. 16.06. 17 Uhr | Raiffeisensaal
Tanzshow Jahresabschluss Dance Club Lunika

Traditionsgemäß ist auch in diesem Jahr 
wieder die Zeit für die Jahresabschluss-Vor-
stellung von Lunika Dance gekommen. 
Aber die Lunika-Familie vergrößert sich, so 
dass es heuer 2 Auftritte gibt. In beiden 
Shows werden die Schüler fantastische 
Choreographien vorführen. Angefangen bei 
den 3-Jährigen bis hin zu den Teenager-
Gruppen. Sie haben auch das Vergnügen, 
die Jugendsportler mit ihren Wettbewerbs-
programmen zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Do. 15.06. 21 Uhr | Festplatz oder Raiffeisensaal 
Frühlingskonzert der Algunder Musikkapelle
Wieder lädt die Algunder Musikkapelle zu 
Konzerten im Thalguterhaus (bzw. bei geeig-
neter Witterung auf dem Festplatz) ein. 
Kapellmeister Christian Laimer und seine 
„Algunder“ stehen für Blasmusik auf höchs-
tem Niveau und eine gekonnte Mischung aus 
Transkriptionen klassischer Werke, Original-
werken für Blasorchester sowie Märsche 
und Polkas. Der Eintritt ist frei, die Algunder 
Musikkapelle freut sich über eine freiwillige 
Spende. Foto: Marco Dignani

Sa. 17.06. und Do. 22.06. 9:30 Uhr | Töll
Besichtigung Bunker Töll
Nach 1945 blieben viele Bunker weiterhin in 
Betrieb, bis sie in den 1990er Jahren stillge-
legt und dem Land Südtirol übertragen wur-
den. Jener auf der Töll wurde 2014 von den 
Gemeinden Algund und Marling erstanden 
und für Führungen zugänglich gemacht. 
Anmeldungen (obligatorisch) bis zum Vortag 
um 16.00 unter www.meinticket.it.

Ab Mo. 19.06. und ab Mo. 26.06. jeweils 10 
und 11 Uhr | Lido Algund
Schwimmkurse im Lido Algund

Auch heuer finden wieder Schwimmkurse 
im Lido Algund statt, und zwar Mo-Fr. Ein 
Kurs startet um 10 Uhr, ein zweiter um 11 
Uhr. Pro Kurs können maximal 5 Kinder 
teilnehmen. Anmeldungen und Preise 
direkt bei Erwin Götsch, Tel. 338 9612643. 

So. 25.06. 20 Uhr | Festplatz 
Nockis: 40 Jahre Jubiläumstour
Showtime Agency und der TV Algund laden 
Jubiläumstour des Nockalm Quintett mit dem 
aktuellen Album Nockis 40 ein. Insgesamt 37 
Goldene und 29 Platin-Schallplatten und 
eine Multi-Edelmetallauszeichnung kann die 
Gruppe mittlerweile vorweisen. Kartenvor-
verkauf in allen Athesia Buchhandlungen 
und online unter www.ticketone.it.

Mo. 26.06. 7-13 Uhr | Hans-Gamper-Platz
Markt Via Claudia Augusta
Ein Tag zum Flanieren und Stöbern: Wurst-
waren, Süßigkeiten, italienische Beklei-
dung, Lederwaren, Souvenirartikel und 
vieles mehr lassen das Krämerherz höher 
schlagen. Das Angebot ist bunt und die 
Preisklassen vielfältig. Das Weingut Lar-
cherhof verköstigt Sie im Gastrostand mit 
besonders leckeren lokalen Gerichten und 
Getränken aus eigener Produktion.

Jede gesellschaftliche Entwicklung leidet unter 
Schwarzen Schafen, die ebendiese Entwick-
lung zu ihren persönlichen Vorteilen zu nutzen 
versuchen. So auch im Bereich der Energie 
und der Installation von Photovoltaikanlagen.
In den letzten Monaten haben sich immer 
mehr Verbraucher an uns gewandt und 
berichtet, dass sie telefonisch von einer Firma 
mit Sitz außerhalb Südtirols bezüglich ihrer 
Photovoltaikanlage kontaktiert wurden. Das 
Unternehmen macht sie darauf aufmerksam, 
dass ihre Unterlagen beim GSE (Gestore 
Servizi Energetici) Unregelmäßigkeiten ent-
halten, die behoben werden müssen. Andern-
falls bestünde die Gefahr, von Beiträgen aus-
geschlossen zu werden und bereits erhaltene 
finanzielle Beiträge zurückzahlen zu müssen.
Verbraucher, die dadurch sehr beunruhigt 
sind, vereinbarten oftmals einen Termin und 
ein Mitarbeiter des Unternehmens aus Padua 

kommt zu ihnen nach Hause. Mit der Akte des Eigentümers der Pho-
tovoltaikanlage in der Hand wiederholen diese Berater, was sie bereits 
am Telefon gesagt haben, und überzeugen so die Verbraucher, einen 
12-monatigen Servicevertrag abzuschließen. Und zwar für eine sehr 
hohe Summe, von 3.250 Euro aufwärts.
Zu beachten ist auch, dass eine Klausel im Vertrag den Verzicht auf 
das Rücktrittsrecht vorsieht. Der Ausschluss dieses Rechts, vor allem 
wie von dem Unternehmen aus Padua formuliert, widerspricht der 
Absicht des Gesetzgebers. Unseres Ermessens nach, ist es nicht 
legitim, in diesem von ihnen geprüften Fall, Verbrauchern den Zugang 
zum Rücktrittsrecht zu verwehren.
Die VZS rät: Sollten Sie von diesem Unternehmen oder anderen 
Anbietern ähnlicher Dienstleistungen kontaktiert werden, setzen Sie 
sich vor einer eventuellen Unterzeichnung des Vertrags unverzüglich 
mit dem technischen Büro in Verbindung, das Sie bei der Erarbeitung 
und Vorlage Ihres Beitragsansuchens bei der GSE unterstützt hat, 
und bitten Sie um eine Klärung.
In der VZS erwägt man diesen und ähnlich gelagerte Fälle an die 
Antitrust-Behörde zu melden, damit diese das Verhalten dieses 
Unternehmens beurteilen kann.

Mag. Reinhard Bauer, Koordinator,
Rechtsberater der Verbraucher-
zentrale mit Sitz in Meran

Photovoltaik – Vorsicht bei nachträglicher KontaktaufnahmePhotovoltaik – Vorsicht bei nachträglicher Kontaktaufnahme
 aus der Verbraucherzentrale

Veranstaltungen in AlgundVeranstaltungen in Algund

Mehr Informationen unter www.verbraucherzentrale.it oder 0473 270 204 | 0471 97 55 97

Was ist los in Algund?Was ist los in Algund?

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!
www.thalguterhaus.it

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!



 Wirtschaft

GemeindeimmobiliensteuerGemeindeimmobiliensteuer

Eigentümer von Immobilien haben in den 
letzten Wochen von den Gemeinden 
eine Mitteilung mit der Vorausberech-
nung der geschuldeten Gemeindeimmo-
biliensteuer (GIS) sowie dem Zahlungs-
vordruck F24 erhalten. Auf dieser Über-
sicht ist die Berechnung der Immobilien-
steuer mit den jeweiligen Steuersätzen 
sowie den zustehenden Freibeträgen 
und Verminderungen ersichtlich, wobei 
diese Vorausberechnung nicht verbind-
lich ist und eventuell vom Steuerpflichti-
gen zu ergänzen oder zu korrigieren ist. 
Haben sich im ersten Halbjahr 2023 
Änderungen am Bestand der Liegen-
schaften (z. B. Ankauf, Verkauf oder 
Schenkung) oder an der Nutzung der-
selben (z. B. Änderung des Hauptwohn-
sitzes oder Vermietung) ergeben, ist die 
Berechnung an den geänderten Sach-
verhalt anzupassen. Die entsprechende 
Verantwortung und Haftung für die kor-
rekte Berechnung der Steuer liegen 
dabei immer beim Steuerpflichtigen. 
Frist für die Einzahlung der Steuer ist der 
16. Juni 2023.
Für das Jahr 2023 gibt es einige Neue-
rungen, welche zu beachten sind: 
Es kommen erstmals die Steuererhöhun-
gen für leerstehende Wohnungen und 
Zweitwohnungen in den Gemeinden mit 
Wohnungsnot zur Anwendung, wie mit 
dem Landesgesetz vom 20. April 2022 
eingeführt. Zu den Gemeinden mit hoher 

Wohnungsnot gehören unter anderem 
Meran, Schenna, Tirol, Marling und 
Lana. In diesen Gemeinden wird für die 
leerstehenden oder zur Verfügung ste-
henden Wohnungen (d.h. Zweitwohnun-
gen) der Steuersatz auf 2,5 Prozent 
erhöht. Der erhöhte Steuersatz ist anzu-
wenden, wenn die Immobilie mehr als 
zwölf Monate nicht vermietet wurde oder 
als Zweitwohnung benutzt wird. Bei Erb-
schaften gilt die Erhöhung erst ab dem 
fünfundzwanzigsten Monat nach Able-
ben des Erblassers. 
Eine Neuerung bezüglich des Freibetra-
ges für die Hauptwohnung betrifft fol-
gende Familiensituation: Zwei Familien-
mitglieder haben aus Arbeitsgründen 
den meldeamtlichen Wohnsitz und den 
gewöhnlichen Aufenthalt in zwei ver-
schiedenen Wohnungen in ihrem Eigen-
tum. Seit 2023 steht der Familie der 
Freibetrag für die Hauptwohnung für 
beide Wohnungen zu, während der Frei-
betrag bisher nur für eine Wohnung 
möglich war. 
Um die verschiedenen Steuererleichte-
rungen beanspruchen zu können, ist bei 
der zuständigen Gemeinde eine Ersatz-
erklärung oder eine Kopie des entspre-
chenden Vertrages vorzulegen. In der 
Regel gilt als Abgabefrist der 30. Juni 
des Folgejahres, für Änderungen im Jahr 
2022 sind also die Unterlagen bis 30. 
Juni 2023 einzureichen. Einige Gemein-
den haben jedoch abweichende Fristen 
festgelegt, um die Änderungen vorab in 
der Vorausberechnung berücksichtigen 
zu können. Für Liegenschaften auf dem 
restlichen Staatsgebiet gelten die glei-
chen Fristen für die Einzahlung der 
Gemeindeimmobiliensteuer IMU. Im 
Gegensatz zu den Gemeinden in Südtirol 
wird jedoch in der Regel keine Voraus-
berechnung der Steuer zugestellt, die 
geschuldete Steuer ist somit vom Steuer-
pflichtigen selbst auf eigene Verantwor-
tung zu berechnen.

Dr. Florian Kiem 
Kanzlei König:Skocir:Kiem

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater

Dr. Florian Kiem

PR-Info



 Ladinisch

Dac per ducDac per duc

Dac digitei ie al didancuei  la majera pert 
tla mans de mpreses privates. Francesca 
Bria, presidënta de la fundazion inuvazi-
on taliana, guardiana dl cunsëi dla televi-
jion statela RAI y cunsulënta per la nueva 
scumenciadiva “Europäisches Bauhaus”, 
ulessa che i dac devëntessa proprietà 
publica y sustenì l barat de dac danter 
aziendes y sozieteies.
Ëila destlarea, che dac ie materia prima 
de economia digitela. Ëi muda l balanz 

dela pruporzion de putënza te nosta 
sozietà. Fesc pert de na nfrastrutura criti-
ca de ziteies, avisa coche stredes, eletri-
zità, ega y l’aria, che trajon ite. Politicri y 
zitadins adrova azes ai dac produtifs y 
coletifs, per miuré dezijions. Per ejëmpl, 
per miuré l trafich ufiziel ntëur via y per 
proieté pruvedimënc urbanistics, adru-
vons dac. Per fé plu segur la mikro mubi-
lità y per schivé codes de auti, adruvons 
dac. Per plataformes coche AIRBNB y 
UBER - per regulé, a na maniera che la 
sozietà ne à nia cunseguenzes negatives, 
adruvons dac. Nëus messon sustenì na 
politica, che forma i marcëi per mpënies 
digitei de nteres ufiziei. A cundizion che n 
à azes a dac, che ngrum de mpreses 
pertënd nchina sën mé per nstës. Per 
arjonjer chësc, saral de bujën de na lege 
per duta l’Europa, che ublighea mpreses 
a spartí publicamënter i dac abinei adum. 
Regulamënc coche la Data Act y Artifical 
Intelligence Act ie i prims vares, per n dërt 
complet, che la cumenanza pudessa pru-
fité, per abiné adum cun mpreses privates 
dac, per l svilup y scuvierta dezisiva per 
la zità y a na maniera che n possa ji miec 
ancontra ai bujëns de i zitadins. Frances-
ca Bria a purtà a fin a Barcelona, coche 

patrona digitela, de se fé de ora i dac da 
VODAFONE cun na  tlausula de sovrani-
tà. L furnitëur de comunicazion à jatà 
l’ufierta per l telefon, per l zeluler y per l 
trafich de dac de la aministrazion de che-
mun. Duc i dac  de servijes messova 
vester scric a mascin, saurì da liejer y da 
pudëi trasmëter a la zità.
A la fin iel da dì, che mé cun plataformes 
y nfrastruktures digiteles, che ie spese-
des cun dac abinei dla zità, iel puscibl de 
sustenì la partezipazion de i zitadins a la 
discuscions democratiches per viver miec 
la vita.
 Hannes Gamper

Hannes Gamper



Angebote Kauf:

Meran

• MERAN-UNTERMAIS: neu sanierte 3-Zim-
merwohnung (Duplexmansarde), 3+4./letzter 
Stock, Aufzug, Sonnenterrasse, teilmöbliert, 
Keller, Garagenstellplatz, Nettofläche ca. 75 
m², E.E.K. G, Kaufpreis € 445.000.--;

• MERAN-UNTERMAIS: 2 und 3-Zimmerwoh-
nung im 1. Stock mit Keller, Nettofläche von 
ca. 50 bis 67 m², E.E.K. C, Kaufpreis von € 
210.000.- bis 260.000.- plus Garagen extra ab 
€ 30.000.-;

• MERAN GRENZE ALGUND: vermietete Ein-
raumwohnung, 2./letzter Stock, kein Aufzug, 
Balkon mit schönem Blick ins Grüne, Keller, 
Gemeinschaftsstellplätze, Nettofläche ca. 24 
m², E.E.K. G, Kaufpreis € 115.000.-;

BURGGRAFENAMT
Geschlossene Höfe in SCHENNA und 
VÖRAN neu im Angebot

Gardasee:

• SAN ZENO DI MONTAGNA: Investition - 2 
landw. Gebäude mit ca. 4.500 m² Grundstück 
und der Möglichkeit ein Privathaus mit Depen-
dance oder ein B&B mit Schwimmbad in ruhi-
ger Lage mitten im Grünen zu realisieren, 
Kaufpreis Euro 350.000.-;

• CAVAION VERONESE: Verkauf von 3 Neu-
bauvillen mit fabelhaftem Seeblick, mediterran 
angelegtem Grundstück ab ca. 443 m³, priva-
tem Panoramapool, mit überdachten Autostell-
plätzen/Garagen, großzügigen Terrassenflä-
chen, Bruttowohnfläche ab ca. 171 m², Baube-
ginn in Kürze, E.E.K. A, Kaufpreis ab Euro 
2.000.000.-;

•  Erkundigen Sie sich gerne auch über weitere 
Immobilien am Gardasee wie Baugrund mit 
genehmigten Projekt für Wohnungen, landw. 
Grundstücke, Landhäuser (sog. Rustici) und 
Villen, welche wir aktuell im Angebot haben

IMMOBILIENSUCHE:

• Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir 
am Gardasee und im Großraum Meran diverse 
Immobilien, kontaktieren Sie uns diesbezüg-
lich gerne unverbindlich.

 Wissenswertes

Die Gemeinde sucht Freiwillige
Die Stadtgemeinde Meran sucht Freiwillige für die Freizeitgestaltung

in den Senioreneinrichtungen sowie für die Organisation, Sammlung und den
Abtransport von Müll in den Einrichtungen mit Wohnbegleitung.

Die Bewerbungen müssen bis zum 30. Juni, 12 Uhr beim Amt für Sozialwesen der 
Stadtgemeinde Meran, Laubengasse 192 - 39012 Meran (BZ),

sozialwesen@gemeinde.meran.bz.it eingereicht werden. 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Frau Alessandra Fuchs,
Zimmer 134, 1. Stock des Rathauses, Tel. +39 0473 250414,

alessandra.fuchs@gemeinde.meran.bz.it.



Emotion & KlangEmotion & Klang
Tango, irischer Folk, „neue“ alpine Volksmusik, Jazz und Austropop:

Die 33. Ausgabe der Soireen auf Schloss Tirol greift in den Repertoireschrank der Weltmusik und lädt in 
einem einzigartigen Ambiente zu innovativen und sinnlichen Klangerlebnissen ein

Schloss Tirol wird auch in diesem Sommer zur Bühne für die Musik 
der Welt: Am 22. Juni eröffnet das österreichische Ensemble 
Folksmilch mit einem „Best of“-Programm, das vom argentini-
schen Tango, über die World Music, den Gegenwartsjazz und den 
Schlager bis zu musikkabarettistischen Coverversionen aus Klas-
sik und Austropop reicht, die 33. Ausgabe der Soireen auf Schloss 
Tirol. Damit wird der große Rittersaal – vom Bildprogramm an den 
Bogenfenstern her ein Ort für das „Meer der Welt“, in dem sich 
fabelhafte und geheimnisvolle Mischwesen tummeln – zu einem 
swingenden Resonanzboden für „grenzenlose“ Klangkunst.
Am 29. Juni präsentiert das mit dem herausragenden irischen 
Akkordeonisten Derek Hickey verstärkte italienische Quintett Bir-
kin Tree traditionelle Balladen und Tänze von der „grünen Insel“, 
am 6. Juli öffnet das junge ladinische Ensemble Cordes y Butons 
mit alpenländischen Instrumenten und großer Spielfreude einen 
farbenreichen experimentellen Klangraum, der von Südtirol bis 
nach Irland, Russland, Polen oder Nordeuropa reicht und am 13. 
Juli verarbeitet das deutsche Gitarrenduo Café del Mundo Spiel-
techniken und musikalische Einflüsse aus Klassik, Flamenco, 

Jazz und World Music. Am 20. Juli schließt das mit Violine, Vio-
loncello, Bandoneon und Klavier besetzte Cuarteto Sol Tango 
das diesjährige Soireen-Programm ab – und verbindet dabei die 
legendären Tangos und Milongas aus der argentinischen „golde-
nen Ära“ in den 1940er Jahren mit der europäischen kammermu-
sikalischen Konzerttradition.

Ein besonderer Ort: Der Rittersaal ist nicht nur der größte Saal in 
einer Südtiroler Schlossanlage – dieser Raum verfügt zudem über 
eine ausgezeichnete Akustik. Auch die Kulisse ist einzigartig: 
Schließlich hat Schloss Tirol nicht „nur“ großartige Musik zu bie-
ten. Zum unverwechselbaren Konzerterlebnis gehören hier auch 
der stimmungsvolle Spaziergang zum Schloss, der Panorama-
blick über den Meraner Talkessel, das Willkommensgetränk und 
das Buffet in der Pause sowie die Fackeln, mit denen der Rück-
weg nach Dorf Tirol beleuchtet wird. 
Die fünf Soireen finden im Wochenrhythmus jeweils donnerstags 
statt und beginnen um 21 Uhr. Der Kartenverkauf erfolgt im Touris-
musverein Dorf Tirol oder online.

Organisation, Auskünfte und Kartenverkauf:
Tourismusverein Dorf Tirol, Hauptstraße 31, 39019 Dorf Tirol, Telefon 0473 923314
Veranstalter: Tourismusverein Dorf Tirol - Südtiroler Landesmuseum Schloss Tirol

 Musik

Zweifacher Wettbewerbserfolg für Chantal Ramona VeitZweifacher Wettbewerbserfolg für Chantal Ramona Veit

Chantal Ramona Veit (15) konnte innerhalb eines Monats bei zwei internationalen Wettbewerben
beeindrucken und mit Traumergebnissen punkten.

Beim “XV Concorso Internationale Città di Treviso” erspielte die 
junge Boznerin als Flötistin den 1. Preis und wurde mit dem „Pre-
mio Assoluto“ mit 100/100 Punkten ausgezeichnet. Bei ihrem 
Wettbewerbsvortrag wurde sie von Andreas Benedikter am Klavier 
begleitet.
Den jüngsten Erfolg verzeichnete Chantal Ramona Veit beim 
„Internationalen ONLINE-Wettbewerb für Flötistinnen und Flötis-
ten 2023“. Auch bei diesem Wettbewerb wurde Chantal mit dem 1. 
Preis ihrer Alterskategorie ausgezeichnet.
Am fünften Internationalen «Wettbewerb für Flötistinnen und Flö-
tisten» der DGfF (Deutsche Gesellschaft für Flöte), der 2023 zum 
vierten Mal im Onlineformat ausgetragen wurde, nahmen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus insgesamt 15 Ländern und 3 Konti-
nenten teil. Der Wettbewerb für Flöte solo wurde in drei Alters-
gruppen sowie in der Kategorie «Professionals» bis 24 Jahre 
ausgetragen.
Die international besetzte Jury (Deutschland, Österreich, China, 
Polen, Ukraine, Norwegen, Türkei, Frankreich) war vom über-
durchschnittlichen flötistischen Niveau überwältigt. Die Jury zollte 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern höchsten Respekt vor 
ihren großartigen Leistungen.
Allein dies ist ein sagenhafter Erfolg für alle Mitwirkenden, die sich 
weltumspannend dadurch miteinander vernetzt haben.
Die Preisträgerinnen und Preisträger werden in der nächsten Aus-
gabe der Fachzeitschrift „Flöte aktuell“ vorgestellt. Außerdem sind 
die Gewinner eingeladen, auf dem Internationalen Flöten Festival 

in Freiburg 2023, dem größten Flötenfestival Europas, bei einem 
Preisträgerkonzert aufzutreten.
Chantal Ramona studiert Querflöte am Tiroler Landeskonservato-
rium in der Klasse von Prof. Michael Cede und ist auch Schülerin 
der Musikschule Meran.
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Die Nachbarn von oben
Nach 20 Ehejahren ist bei Anna und Thomas das Feuer der Leidenschaft erloschen. Ganz im Gegenteil zu ihren neuen Nachbarn 
von oben – die bringen nämlich mit ihrem Liebesspiel die Wände buchstäblich zum Wackeln. Die Nächte werden immer weniger 
erholsam und die Konflikte zwischen Anna und Thomas immer mehr. Ein gemeinsames Treffen soll die Lage beruhigen, doch als 
das junge Paar Salvi und Lisa zum Abendessen nicht nur ein exotisches Getränk, sondern auch ein pikantes Angebot mitbringt, 
verläuft die Nacht völlig anders als erwartet.
Der Komödienhit aus der Schweiz ist wie aus dem Leben gegriffen: Es wird gelacht, geweint, geliebt und gestritten. In den 
Hauptrollen begeistern u. a. die bekannte Theaterschauspielerin Ursina Lardi und Max Simonischek, Sohn von Peter Simoni-
schek.

Divertimento - Ein Orchester für alle
Mit 17 Jahren träumt Zahia Ziouani davon, Dirigentin zu werden. Ihre Zwillingsschwester Fettouma ist professionelle Cellistin. Seit 
ihrer frühesten Kindheit sind die beiden von klassischer Symphoniemusik begeistert und wollen sie nun ihrerseits für alle und in 
allen Regionen zugänglich machen. Wie also kann man 1995 diese so ehrgeizigen Träume verwirklichen, wenn man eine Frau 
ist, algerische Wurzeln hat und aus Seine-Saint-Denis kommt? Mit Entschlossenheit, Leidenschaft, Mut und vor allem dem 
unglaublichen Vorhaben, ihr eigenes Orchester zu gründen: Divertimento.
Inspiriert von der wahren Geschichte über Zahia Ziouani, eine der wenigen Dirigentinnen weltweit, zeigt das Drama der Französin 
MentionSchaar, dass es sich lohnt, entgegen aller äußeren Widerstände für den eigenen Traum zu kämpfen. Mitreißendes junges 
Biopic aus der Welt der klassischen Musik!

Arielle, die Meerjungfrau.
Arielle, die jüngste und eigenwilligste Tochter von König Triton sehnt sich danach, mehr über die Welt jenseits des Meeres zu 
erfahren und verliebt sich bei einem Besuch an der Oberfläche in den attraktiven Prinz Erik. Obwohl Meerjungfrauen der Umgang 
mit Menschen verboten ist, muss Arielle ihrem Herzen folgen. Sie geht einen Pakt mit der bösen Meerhexe Ursula ein. Dieser gibt 
ihr zwar die Chance, das Leben an Land kennenzulernen, bringt aber letztlich ihr Leben - und die Krone ihres Vaters in Gefahr.

Do. 15.06. 18:00 Uhr

Fr. 16.06 20:30 Uhr | Sa. 17.06. 18:00 Uhr
So. 18.06. 20:30 Uhr | Do. 22.06. 18:00 Uhr

Sa. 17.06. 15:30 Uhr

Veranstaltungen in der Akademie Meran
Tourismus als strategische Investition in Südtirol

Vortrag von Catarina Klee
im Rahmen der Reihe „Visitate Merano! Ein Neustart“

Samstag, 17.06.23, 10.30 Uhr
***

Musikalischer Abend mit dem Pianisten Carlo Grante
„The Rachmaninov Journey II. Rachmaninov und die Bildhaftigkeit“

anlässlich des Tags „Fest der Musik“
Mittwoch, 21.06.23, 20.00 Uhr

Akademie Meran, Innerhoferstr. 1, info@adsit.org, www.meran.
academy | Eintritt frei



 Jugend

Bald ist SommerBald ist Sommer

Sommer, Ferien und Urlaub stehen vor der Tür. Der Jugend-
treff bleibt in den Sommermonaten dennoch für euch geöff-
net. Dieses Jahr mit einem neuen Angebot: Treff-Hopping 
zwischen dem Jugendtreff „Obermoas“, Jugendtreff „Unter-
moas“ und dem Jugend- und Kulturzentrum „HALLE“ Riffi-
an-Kuens.

Vom 21. Juni bis 26. August könnt ihr an 5 Tagen in der 
Woche von 17:00 bis 22:00 am bunten Programm des jewei-
ligen Jugendtreffs teilnehmen oder einfach auf an Ratscher 
oder zum Chillen vorbeischauen.

Dienstags im Jugend- und Kulturzentrum
„HALLE“ Riffian-Kuens

Mittwochs im Jugendtreff „Untermoas“
Donnerstags im Jugendtreff „Obermoas“
Freitags im Jugendtreff „Obermoas“
Samstags im Jugendtreff „Untermoas“

Geschlossen bleiben die Jugendtreffs in folgenden Wochen: 
Treff Obermoas und „HALLE“ Riffian-Kuens vom 14. bis 28. 
August, Treff Untermoas vom 14. bis 19. August.

Euer Jugendtreff Obermoas Team
Yvonne, Ulli, Dagi und Georg

#vorbeikemmen #dabeisein #mittian #spasshobm #zocken 
#sommer #bella



 Oper

„SUOR ANGELICA“ ein Nachbericht„SUOR ANGELICA“ ein Nachbericht
bezaubernde Opernabende in Algund und Schlanders

Drei Abende Oper in stimmungsvollen Bildern und mit großen Stimmen
unter der Leitung von Richard J. Sigmund in Algund und Schlanders.

Dem Ensemble ist es hervorragend gelungen, eine tiefgründige 
Oper mit Gänsehautmomenten auf die Bühne zu zaubern. Die 
Story der Ordensschwester Angelica, welche nach der Geburt 
ihres unehelichen Kindes ins Kloster verbannt wurde und dort 
einen emotionalen Leidensweg durchschritt, wurde von Puccini 
großartig vertont und vom Ensemble der „Merano Academy“ 
beeindruckend erzählt.
Junge, internationale Solistinnen, allesamt Teilnehmerinnen der 
Merano Academy 2023, das Vokalensemble Amaté und junge 
Instrumentalisten, insgesamt rund 40 Mitwirkende, haben mit 
einem der berührendsten Einakter der Opernliteratur das Publi-
kum verzaubern können. Inszenierung, Ausstattung, Lichteffekte 
und ein wunderbares veristisches Bühnenbild boten den kunst-
vollen Rahmen für das junge Ensemble.
In der Titelpartie brillierte die junge belgische Sopranistin Loes 
Cools sowohl schauspielerisch als auch stimmlich. Ausdrucks-
stark, gut geführt und differenziert setzt sie ihre Stimme ein. Ein 
Genuss, sie als Sängerin zu erleben. Die Südtirolerin Anna Nardi 
bot eine stimmgewaltige und doch nuancenreiche „Principessa“, 
der man ihre Rolle gerne abnahm. 
Alle Solistinnen der kleineren Rollen und das Ensemble sangen 
hervorragen und spielten mit Herzblut und großer Bühnenprä-
senz. Besonders Lena Stöckelle als „Infermiera“, Hannah Ber-
ger als „Badessa“ und Anastasiia Karpenko als „Genofieffa“ 
bestachen durch klare, technisch hervorragend eingestellte 
Stimmen.

Die interessante und farbenreiche Fassung für wenige Instru-
mente wurde vom kleinen Orchester einfühlsam gespielt.
Am Ende der Vorstellung gab es großen Beifall für eine sehr 
gut gelungenen nicht alltägliche Opernpremiere.

Weiter Informationen zur „Merano Academy“ und zum Kultur-
verein Amaté unter www.amatemerano.com



 Das besondere Wort

Fremdwörter – leicht verständlichFremdwörter – leicht verständlich
genuin
Das Adjektiv genuin bedeutet bildungssprachlich „echt“,
„original“, „natürlich“ oder „angeboren“.

Speziell in der Medizin beschreibt genuin Krankheiten als
„angeboren“, „erblich“ oder „nicht als Folge anderer
Krankheiten auftretend“. Ein Beispiel hierfür ist die genuine 
Epilepsie, die – anders als die symptomatische Epilepsie – 
kein Symptom eines anderen Problems ist, etwa eines
Hirntumors oder einer vorübergehenden Hirnschädigung.

Das Adjektiv wurde im 18. Jahrhundert aus dem lateinischen 
genuīnus (angeboren, natürlich) entlehnt, was wiederum auf das 
lateinische gignere (erzeugen, gebären, hervorbringen)

zurückgeht und zudem vom lateinischen ingenuus (eingeboren, 
heimisch) beeinflusst wurde.

Verwendungsbeispiele
Zu den genuinen Aufgaben des Schulsystems gehört, Kinder auf 
das Leben vorzubereiten.

Er spielt den Antagonisten mit genuiner Lässigkeit.

Die genuine Epilepsie ist gerade deshalb besonders gefährlich, 
weil sie ohne jegliche Vorerkrankungen und somit ohne Vorwar-
nung auftreten kann.

Redewendungen genau betrachtetRedewendungen genau betrachtet

„Den Vogel abschießen“
Im Mittelalter entstand der Brauch des Vogelschießens, als die 
Männer einer Stadt zur Verteidigung dieser das Schießen üben 
mussten. Ende des 19. Jahrhunderts entstand die Variante für 
Kinder mit Luftgewehren oder Pfeil und Bogen. Dazu gilt es, 
einen aus mehreren Teilen bestehenden hölzernen Vogel von 
einer langen Stange herunterzuschießen.

Bedeutung im Positiven: mit etwas erfolgreich sein, für 
Begeisterung sorgen, eine gute, die bestmögliche Leistung 
abgeben;
im Negativen: erfolglos sein, etwas Peinliches tun, Unmut 
erregen.

Maiser Wochenblatt
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Maiser Service Blatt

KleinanzeigerKleinanzeiger

BIETE ARBEIT

 Hotel in Obermais sucht Abspüler 1-2 
wöchentlich.
 .......................................... Tel. 0473-230050

 Für Dienstag vormittags suchen wir noch 
eine Frau zum Putzen unserer Gästezimmer 
in Schenna.
 .......................................... Tel. 328-9326273

 Mithilfe in der Küche auf einer Alm Juli bis 
Oktober gesucht, Unterkunft eventuell 
vorhanden.
 .......................................... Tel. 333-6521572

 Ich suche für meine Mamy in Tisens/Naraun 
eine Begleitperson für tägliche Spaziergänge 
und Mittagkochen.
 .......................................... Tel. 347-1287700

 Wir suchen sofort oder ab Juli im Passei-
ertal einen Teamplayer/Barmann/Barfrau  
(m/w) für unser kleines Hotel mit Restau-
rant und Pizzeria. Deine Arbeitszeiten sind 
von 15- ca. 23 Uhr. Samstag oder Sonntag 
frei. 5 Tage / Woche möglich. Urlaub im 
Sommer. Auch Quereinsteiger willkom-
men.
 .......................................... Tel. 348-6093338

 Hotel in Dorf Tirol sucht ab ca. Ende Juni 
deutschsprachige Praktikantin oder Studentin 
vormittags im Service für 3-4 Stunden.
 .......................................... Tel. 0473-923522

 Wir suchen eine verlässliche und selbststän-
dig arbeitende Person zur Betreuung unseres 
Privatgartens in Gratsch.
 .......................................... Tel. 349-8447770

FAHRZEUGE

 Voll funktionsfähiger Scooter „Aprilia 50“ für 
€ 350,00 abzugeben.
 .......................................... Tel. 347-7767509

 Guterhaltener 4-Meter-Wohnwagen mit Zubehör 
zu verkaufen. Evtl Abstellplatz vorhanden.
 ....................... Tel. 366-2708261 (ab 18 Uhr)

 Scooter „SYM 300 i“ ABS, 27.000 KM für 
€ 1.300,00 zu verkaufen.
 ....... Tel. 335-433744 (WhatsApp oder SMS)

IMMOBILIEN

 Suche 2-Zimmerwohnung im Burggrafenamt, 
Tschöggelberg oder Passeiertal zu kaufen.
 .......................................... Tel. 333-2505633

Magazin/Werkstatt 136 m2 mit Tageslicht, 
Höhe ca. 350 cm, WC, kleiner Büroraum, in 
der Etschmanngasse in Meran zu verkaufen.
 ..........................................Tel. 335-8098850
 Gartenwohnung ca. 100 -160 m2 im 

Großraum Meran zu kaufen gesucht. Gerne 
in altem Gebäude und zu renovieren.
 .......................................... Tel. 371-4778495

SOMMERJOBS
 15-jähriger Schüler (TFO), zweisprachig, 

sehr lernfähig, offen und höfl ich sucht 
Sommerjob in Meran. Sehr gerne im 
Gastgewerbe (Rezeption, Mithilfe im Service) 
oder ähnliches.
 .......................................... Tel. 339-4319120

SUCHE ARBEIT

 Übernehme Gartenpfl egearbeiten für Privat- 
Kondominien- und Hotelgärten.
 .......................................... Tel. 327-8722502

 Bäckergeselle sucht Arbeit ab sofort oder 
nach Bedarf im Raum Meran oder Umgebung.
 .......................................... Tel. 339-1703031

 Einheimische Frau sucht Arbeit in Teilzeit.
 .......................................... Tel. 344-2093667

 Einheimischer mit mehrjähriger Berufserfah-
rung und sehr guten Sprachkenntnissen in 
Deutsch und Italienisch, sucht Jahresstelle 
als Büroangestellter in Vollzeit im Raum 
Meran.
 .......................................... Tel. 346-3874588

Ausgabe 12 vom 14. Juni 2023

REGLEMENT
Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der Redak-
tionsschluss. Nach diesem Termin eingehende 
Anzeigen werden erst in der nächsten Ausgabe publi-
ziert. Unvollständige Anzeigen werden nicht veröf-
fentlicht. Unsere Zeitungen sind nicht verantwortlich 
für Herkunft, Inhalt, Qualität und Wahrheitsgehalt der 
Anzeigen. Wir haben das Recht, Anzeigen zu über-
arbeiten, zu kürzen oder umzustellen. Wir überneh-
men keine Garantie für Erscheinen und Platzierung. 
Wir behalten uns vor, Anzeigen, deren Inhalt gegen 
das Gesetz verstößt oder nicht dem Charakter unse-
rer Zeitungen entspricht, nicht zu veröffentlichen. Die 
Kleinanzeigen sind nur für die private Nutzung kosten-
los. Pro Ausgabe ist nur eine Kleinanzeige zulässig 
und pro Kleinanzeige dürfen maximal drei Artikel zum 
Kauf angeboten werden. Bei Eingabe der Kleinanzei-
ge muss, zusätzlich zum Namen, eine aktuelle Tele-
fonnummer angegeben werden, über die der Annon-
cierende kontaktiert werden kann. Diese Telefonnum-
mer wird nicht veröffentlicht. Sollten diese Daten nicht 
echt sein, wird die Anzeige nicht veröffentlicht. Klein-
anzeigen für Private sind kostenlos (ausgenommen: 
Immobilienverkäufe, Dienstleistungen oder gewerbli-
che Verkäufe, Partnersuche und Anzeigen mit Logo 
und E-Mail-Adresse) (siehe Preisliste:
www.wochenblatt.it/wp-content/uploads/Preisliste.pdf).

   



Armen-Protest:

„Es reicht nicht!“

Reichen-Protest:

„Jetzt reicht‘s aber!“
meint der

Maiser Wortklauber.

 Ortsansässige Frau sucht Hausmeisterwoh-
nung.
 .......................................... Tel. 347-6627822

UNTERRICHT

 Musiklehrer erteilt Gitarrenunterricht.
 .......................................... Tel. 334-7572051

 Vinyasa Yogakurs mit Franziska, freitags ab 
9. Juni, wöchentlich im Dorfhaus St. Martin, 
von 19-20.15 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene, auch einzeln buchbar. 
Anmeldung und Infos über WhatsApp.
 .......................................... Tel. 347-3770707

VERSCHIEDENES

 Lust auf eine Sommer-Strickgruppe in 
Meran? Ich würde im Sommer mit Ihrem 
Hund in Meran spazieren gehen.
 .......................................... Tel. 349-4348576

 Gutgehender Friseursalon mit Kundenstock 
in Meran abzugeben.
 .......................................... Tel. 351-6129004

 Tischlerarbeiten - Einrichtungen, Möbel nach 
Maß jeder Art, kurzfristig lieferbar. Ergänzun-
gen, Änderungen, Reparaturen bestehender 
Möbel, Restaurierungen. Karbacher Innen-
ausbau - Meran.
 .......................................... Tel. 0473-237407

ZU KAUFEN GESUCHT

 Großer Kochtopf, auch alt, mindestens 70 
Liter Fassungsvermögen, zu kaufen gesucht.
 .......................................... Tel. 347-7492728

ZU MIETEN GESUCHT

 Gebäude für Mitarbeiterunterkunft zu mieten 
oder zu kaufen gesucht. Raum Passeiertal 
– beste Zahlung garantiert.
 .......................................... Tel. 339-6096924

 Lehrerin (ortsansässig) mit unbefristetem 
Vertrag sucht sonnige 2-3-Zimmerwohnung 
in Meran mit Balkon, Autoabstellplatz oder 
Garage. Miete: max. € 900,00 inkl. Spesen.
 .......................................... Tel. 339-8767282

 Anständige Mieter suchen ab sofort eine 
Garage zur Miete in Obermais.
 .......................................... Tel. 342-8370573

 Einheimische Familie sucht dringend eine 
3-Zimmerwohnung in Meran oder Umge-
bung.
 .......................................... Tel. 331-3547380

 Mutter mit einem Kind, mit Migrationshinter-
grund, sucht eine Mietwohnung in der 
Gegend von Schenna, Tirol, Meran (Ober-
mais). Sie ist gut in die Gemeinschaft von 
Schenna integriert, wo sie ganzjährig 
arbeitet. Für Referenzen können Sie sich an 
ihre Betreuerin im SAi-Projekt wenden.
 .......................................... Tel. 338-6561236

 18-jähriger Metzgerlehrling (Siebenförcher) 
sucht Zimmer zur Untermiete oder Kleinwoh-
nung ev. auch gegen Garten- oder Haus-
arbeiten.
 .......................................... Tel. 348-3955704

 Garage oder größerer Keller als Stauraum für 
Möbel Großraum Meran längerfristig zu 
mieten gesucht.
 .......................................... Tel. 371-4778495

ZU SCHENKEN GESUCHT
 Helle Nähkiste zu schenken gesucht.

 .......................................... Tel. 346-2313361

ZU VERKAUFEN

 Neuwertige Eisenleiter (auch als Brückenlei-
ter verwendbar), ideal für Handwerker und 
privat, zu verkaufen. VB € 85,00.
 .......................................... Tel. 329-9626673

 Frische Johannisbeeren in Schalen zu je 
500 g zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 333-9129915

 Zwei höhenverstellbare Schreibtisch-Aufl a-
gen für Computer mit abnehmbarer Tastatur-
Ablage zu verkaufen. Stufenlos verstellbar, 
für € 50,00 das 1 m Breite und für € 70,00 
das 1,30 m Breite.
 .......................................... Tel. 338-7825550

 Jugendzimmer, bestehend aus Bett 1,40 x 
2,00 mit Matratze, Nachtkästchen, Schreib-
tisch, Spiegel, Ganzkörperspiegel, schmalem 
Schrank, kleinem Regal, TV-Kästchen und 
Bürostuhl für € 180,00 in Algund zu verkau-
fen (Fotos gerne über WhatsApp).
 ...........................................Tel. 339-8113064

 Halblange Damen-Lederhose Größe 42, 
kaum getragen, für € 50,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 349-2976718

 Einige Bahnen Markisenstoff, geeignet als 
Regenschutz, ab € 50,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 388-7893417

 Zu verkaufen: Stichsäge „Einhell Bavaria“ 
800 Profi , Schweiß-Gerät „Pionier“ X1.140, 
Kreissäge „Compa“ 300NT. Alle Geräte sind 
gebraucht aber funktionsfähig und in gutem 
Zustand.
 .......................................... Tel. 333-3887812

 Verkaufe Geschirrset „Björn“ Linie „Mare“, 
Keramik (30-teilig). Farbe Blau, wie neu, 1 
Jahr alt, 12 Essteller, 12 Suppenteller & 6 
Schüsselchen. Preis € 200,00 (Neupreis 
479,90€) und Hochzeits-Accessoire: Tafel für 
Sitzplan, Große, alte Holzsteige für Dessert & 
Hochzeitstorte, Box für Geldgeschenke, 
Seifenblasen usw.
 .......................................... Tel. 333-6176970

 Rennanzug (Tuta-Ski Alpin) Größe L, noch 
nie gebraucht, für € 50,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-2877445

 Verkaufe orange „Adidas“ Fußballschuhe 
Größe 39 wie neu für € 20,00, Lederschuhe 
Marke „Ecco“, Größe 39 wie neu, raues 
Leder, sehr bequem für € 25,00, neues Käse 
Set aus Holz und Edelstahl, für € 20,00, 
Lederherrentasche Marke „I Medici Firenze“, 
gut erhalten für € 50,00.
 .......................................... Tel. 333-9499192

 Holzherd „Pertinger“ 60 x 60 cm und 
Küchenwand, beides gut erhalten, günstig zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-9775271

 „Singer“ Nähmaschine der 60-er Jahre, 
versenkbar in Möbel aus dunklem Holz mit 
Zubehör, bester Zustand, Preis verhandelbar, 
sowie Truhe aus massivem Holz mit 
Originalgriffen, guter Zustand, für € 80,00 zu 
erwerben (B 80 × H 47 × T 44 cm).
 .......................................... Tel. 347-1083009

 Laserdrucker-Patronen „HP Laserjet 
Monochrom C3909“, 4 Stück für € 50,00 und 
Autoradio „Blaupunkt Montreux RCR44“, neu 
noch verpackt, für € 180,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 347-2607968

 Neue, ärmellose gestrickte Weste Marke 
„Scheiber“, Größe 58, hinten bedruckt mit 
„Dem Land Tirol die Treue“ für € 80,00 und 
Hundehalfter neu für größeren Hund für € 
20,00 zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 348-2237650

 Wohnzimmerschrank in Birke massiv B 2,78 
m, H 2,14 m, mit Glas-Vitrine für € 350,00 | 
18 stilvolle Kaffeetassen „Hausbrandt 
Trieste 1892“, aus feinem, weißem Porzel-
lan (18 x € 3,00) für € 54,00 und lange, 
grüne Fischerstiefel Größe 36 für € 18,00 
abzugeben.
 .......................................... Tel. 349-1575702

 Verkaufe eine neuwertige Duschwand (110 x 
80 m), eine Haarschneidemaschine Firma 
„Remington“ mit Kofferle für € 30,00.
 .......................................... Tel. 349-2935786

 Neue schwarze Kochjacke Größe M, mit 
langer, neuer, grauer Schürze preiswert zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 366-2536822

 Neuwertiger Rollator für € 60,00 zu verkau-
fen.
 .......................................... Tel. 371-3050657

Fortsetzung Seite 18

Ihre Kleinanzeige können Sie bequem im Internet aufgeben:
www.wochenblatt.it

Die Sozialgenossenschaft Albatros  hat die Verteilung unserer Zeitung übernommen. Mittwochs werden die Zeitungen in Tscherms,
Marling und Meran ausgeliefert, donnerstags in Schenna, Dorf Tirol, Algund, Burgstall, Lana, Tisens, Prissian und Hafling.



 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse Telefon
Mi. 14.06.2023 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Do. 15.06.2023 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Fr. 16.06.2023 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Sa. 17.06.2023 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
So. 18.06.2023 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Mo. 19.06.2023 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Di. 20.06.2023 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Mi. 21.06.2023 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Do. 22.06.2023 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Fr. 23.06.2023 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Sa. 24.06.2023 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
So. 25.06.2023 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Mo. 26.06.2023 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Di. 27.06.2023 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Mi. 28.06.2023 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

AVS 
So. 11.06. Familienwan-

derung mit 
Rudi und Patrizia Karbacher

So. 11.06. Klettersteigbegehung mit 
Joachim Ladurner

Di. 13.06. Seniorenwanderung am 
Karerspass
mit Annelies Pichler

Do. 15.06. „Geh mit“-Wanderung
Monte Agnello (2.358 m)
mit Norbert Spornberger

Weitere Informationen:
www.meran.alpenverein.it oder

persönlich im Vereinsbüro Meran,
Galileistr. 45 oder Telefon 0473 237134.

KVW Wandertipp
So. 18.06. Wanderung:

Gschnitztal-St. Margareth
Mi. 28.06. Wanderung:

Ultental-Kirchbergalm
So. 02.07. Seerundfahrt: Idrosee-Ledro-

see-Gardasee-Toblinosee

Informationen: Siegfried Gufler
Tel. 335-5467100 oder

im KVW Bezirksbüro Meran
Tel. 0473 220 381

 Badewannen Lifter „Aquatec“, wie neu, für € 
300,00 (Neupreis € 500,00) zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 388-7893417

ZU VERMIETEN

 Neue schöne 2-Zimmerwohnung in Klima-
haus A, teilmöbliert, ab 1. August in Lana zu 
vermieten.
 .......................................... Tel. 331-8044498

 Suche Nachmieter ab 1. Juli, für eine 35 m2 
1-Zimmerwohnung in Meran, Zone Katzen-
steinstraße. Kleine Küche in separatem 
Raum, neu renoviertes Bad, mit kleiner 
Terrasse und mit Dachboden + gemein-
schaftlich genutzte Liegewiese mit Pool. 
Miete € 600,00 + € 100,00 Nebenkosten.
 ...........................................Tel. 338-2011330

 Marling: Ruhige, teilmöblierte 3-Zimmerwoh-
nung (ca. 65 m2 netto) im 2. (letzter) Stock mit 
2 Balkonen, Keller, Autoabstellplatz für 
€ 850,00 + Kond.-Spesen, zu vermieten. Bei 
Bedarf auch mit Garage und ausgebautem 
Dachboden mit Bad/WC. Das Kondominium 
wird zurzeit energetisch saniert.
 .......................................... Tel. 335-1248347

 Riffi an: 3-Zimmerwohnung mit 2 Schlafzim-
mern, Wohnküche, Bad/WC in ruhiger und 
sonniger Lage ab sofort langfristig zu 
vermieten. Autoabstellplatz vorhanden.
 .......................................... Tel. 338-9293797

 Vollmöblierte, sonnige 1-Zimmerwohnung mit 
Garten, Kellerabteil und Parkplatz in 
Klimahaus A in Rabland zu vermieten.
 ............................Tel. 339-3361116 (abends)

 Garage in der Residenz Haslach zu vermie-
ten.
 .......................................... Tel. 347-1758955

 Große 3-Zimmerwohnung (148 m² mit 7 m² 
Balkon) in historischem Haus in Untermais zu 
vermieten. 3. Stock, ohne Aufzug, autonome 
Gas- und Stromrechnung. Privater Autoab-
stellplatz vorhanden.
 .......................................... Tel. 347-7596870

 Garage in der Alfi eristraße zu vermieten.
 .......................................... Tel. 333-8560697

 Garage (34 m2) im Winkelweg ab sofort zu 
vermieten.
 .......................................... Tel. 335-5386252

 Geschäftslokal mit 57 m2 in Untermais mit 
zwei Parkplätzen zu vermieten.
 .......................................... Tel. 338-4960551

Flohmarkt
Flohmarkt beim alten Eisstadion bei der Bar Colla:

Sa. 17. Juni von 7-17 Uhr
Für Anmeldungen: Tel. Luca: 328-803 2430

OPE[R]N AIR CARMEN
Sa. 1. JULI 20.30 Uhr Brixen, Hofburg
(bei Schlechtwetter im Forum Brixen)

So. 2. JULI 19.30 UHR Innsbruck, Hofgar-
ten (Bei Schlechtwetter im Haus der Musik)
Georges Bizet (1838–1875): Highlights 

aus der Oper Carmen
Feinripp Ensemble:

Juliana Haider | Thomas Gassner
Markus Oberrauch

Martina Bortolotti Von Haderburg Sopran
Camilla Lehmeier Mezzosopran

Roman Pichler Tenor
Gerhard Sammer Künstlerische Leitung
Tiroler Kammerorchester Innstrumenti
Vorverkauf: Brixen: www.ticketone.it

Innsbruck: www.oeticket.com
www.innstrumenti.at

Arbeiten an der Kreuzung E.-Toti-Straße / Texel-Straße
Angesichts der betagten Infrastruktur wurde beschlossen, die Trinkwasserleitungen und das 

öffentliche Beleuchtungsnetz an der Kreuzung der E.-Toti-Straße und der Texel-Straße zu 
erneuern. Die Investitionen zur Sanierung veralteter bzw. beschädigter Abschnitte des Lei-

tungsnetzes ermöglichen eine bessere Versorgungsqualität, verringern die Gefahr von Was-
serverlusten und sorgen für Einsparungen beim Wasserverbrauch.

Die Arbeiten werden voraussichtlich Ende des Monats abgeschlossen sein.

Ausgabe 12 vom 14. Juni 2023



PfarrnachrichtenPfarrnachrichten Pfarrnachrichten

Sonntag, 18. Juni – Herz-Jesu-Sonntag
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 25. Juni
9.30 Uhr Wortgottes -Feier

Gottesdienste: sonntags 9:30 Uhr, montags 8 Uhr

Herz-Jesu-Feier der Meraner SchützenHerz-Jesu-Feier der Meraner Schützen
Wie in den vergangenen Jahren feiert die Schützenkompanie Meran auch heuer wieder mit einem ausgefüllten 
Festprogramm das Herz-Jesu-Fest am Sonntag, den 18. Juni 2023.

Die historische Bedeutung des Herz-Jesu-Festes im Land Tirol geht auf das Jahr 1796 zurück bei dem unsere Väter in einer Zeit der Not 
und der großen Bedrohung ein Gelöbnis dem Herzen Jesu ablegten. Dieses Gelöbnis wird alljährlich während des Gottesdienstes in den 
Tiroler Kirchen feierlich erneuert und schließt mit dem gemeinsamen Absingen des Herz Jesu Liedes „Auf zum Schwur Tiroler Land, 
hebt zum Himmel Herz und Hand“, dessen Text Pfarrer Josef Seeber 1896 geschrieben hatte.
Mit Hinweis auf diese alte Tiroler Tradition lädt die Schützenkompanie Meran alle heimatbewussten Bürger zur Teilnahme am Festgot-
tesdienst um 9 Uhr in die Stadtpfarrkirche St. Nikolaus; ebenso an der anschließend von der Stadtmusikkapelle Meran umrahmten 
Feier der Schützen um 10.30 Uhr auf dem Meraner Sandplatz.
Am Herz-Jesu-Sonntag erneuern die Meraner Schützen bei diesem vom Stadtpfarrchor St. Nikolaus gestalteten Gottesdienst das 
Gelöbnis an das Heiligste Herz Jesu. Nach der Messe erfolgt der gemeinsame Abmarsch mit Musikbegleitung über die Leonardo-da-

Vinci-Straße zum Sandplatz.
Der Festakt am Sandplatz umfasst die Begrüßung durch den Hauptmann der Schützenkom-
panie Meran, Renato des Dorides, mit einem offizieller Dank für den jährlichen freiwilligen 
sozialen Einsatz der Schützen und in der Folge - die offizielle feierliche Spendenübergabe aus 
dem Erlös der „Jungschützen-Ostereier-Aktion 2023“ an das Waisenwohnheim „Family Home 
– Living Pearl“ in Bortniky (Lemberg) für kriegsgeschädigte Kinder in der Ukraine. Gesammel-
te Beträge wurden zuletzt von den Meraner Jungschützen an die Organisation DEBRA zur 
Unterstützung Südtiroler Schmetterlingskinder, der Südtiroler Organisation der Kinderkrebs-
hilfe Peter Pan und an das SOS Kinderdorf in Brixen überreicht. Auch spendet die Meraner 
Kompanie jährlich einen Beitrag an in Not geratene Familien über den Herz-Jesu -Notfonds. 
Traditionsgemäß werden auch heuer am Herz Jesu Sonntag die feierlichen Angelobun-
gen von einigen neuen Mitgliedern vorgenommen. Abschließend wird zu Ehre der ver-
storbenen Mitglieder und Kameraden eine Salve abgefeuert.
„Die Teilnahme der Bevölkerung an dieser Herz Jesu Feier wird von uns gerne gesehen 
und drückt eine anerkennende Wertschätzung für die ehrenamtliche soziale und kulturel-
le Arbeit der Meraner Schützen aus. Die Schützenkompanie Meran steht mit ihrem frei-
willigen ehrenamtlichen Einsatz für den Schutz der Heimat und ihrer kulturellen Werte, 
unter Berücksichtigung alter väterlicher Traditionen, für die Kirche - und das soziale 
Engagement zugunsten bedürftiger Mitbürger. Nach wie vor ist dies Motivation und Auf-
gabe der Schützen heute“ so der Hauptmann.
Um zu diesem Anlass der Stadt ein festliches Bild zu geben, wird seitens der SK Meran 
die Beflaggung mit Tiroler- und Kirchenfahnen vorgenommen. Abschließend nochmals 
ein herzlicher Aufruf an die Meraner Bürger, diesen großen Tiroler Feiertag mit den 
Meraner Schützen zu begehen.

Kornelia des Dorides
Chronistin der Schützenkompanie Meran

Donnerstag, 15. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 16. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 18. Juni – Herz-Jesu-Sonntag
Aussetzung des Allerheiligsten von 8.00 bis 
11.00 Uhr
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
Aussetzung des Allerheiligsten von 17.00 bis 
20.00 Uhr
20.00 Uhr Andacht mit Schlusssegen
Dienstag, 20. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 22. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 23. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25. Juni 
8.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 27. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 29. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 30. Juni
7.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den 
Schaukästen oder der Homepage
https://pfarre.untermais.net/ 

Gelöbnis an das Heiligste Herz Jesu. Nach der Messe erfolgt der gemeinsame Abmarsch mit Musikbegleitung über die Leonardo-da-

Pfarrkanzlei Öffnungszeiten:
Mi. von 8-11 Uhr (E-Mail: pfarre@untermais.net)
Gottesdienstordnung:
Di | Do | Fr um 7 Uhr
Sonn- und feiertags um 8 und 10

Traditioneller Festakt der Meraner Schützen am Sandplatz

Maiser Wochenblatt
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Sonntag, 18. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Öffnungszeiten des Gemeindebüros (Publi-
kumsverkehr, telefonische Anmeldung erbeten)
Di., 10-12 Uhr, Mi. und Do., 16-18 Uhr

Unsere Gottesdienste: 
Jeweils um 10 Uhr mit KIGO für Kinder von 4-12 Jahren.
Sonntag, 18. Juni: Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 25. Juni: Predigt-Gottesdienst

 Pfarrnachrichten

Bürostunden: donnerstags 7:30–9:00
Gottesdienste:
Sonntag 10:15 Uhr | Donnerstag 7 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen

Gottesdienste:
Mo-Mi (zeitweise): 18:30 Uhr hl. Messe (STM)
Do-Fr (fix) 18.30 Uhr hl. Messe
Sa: 8:00 hl. Uhr Messe (STM)
So: 8:00 Uhr hl. Messe (STP)
So: 10:15 hl. Amt (STM) 
Gebetszeiten:
Rosenkranz: Mo-Mr 17.55 Uhr
Eucharistische Anbetung: Do 17.30
Beichtgelegenheit: Fr 15 Uhr
STM = St. Magdalena
STP = St. Peter 
Weitere Informationen siehe
facebook.com/pfarregratsch oder Schaukasten

Feierlichkeiten zum Herz-Jesu-SonntagFeierlichkeiten zum Herz-Jesu-Sonntag

Am Herz-Jesu-Sonntag, den 
18. Juni, marschiert die Schüt-
zenkompanie Blasius Trog-
mann wie jedes Jahr um 9:30 
Uhr von der neuen  Feuerwehr-
halle Untermais, zusammen mit 
der Untermaiser Bürgerkapelle 
und den Mitgliedern des Herz 
Jesu Bundes, zum Blasius 
Trogmann Denkmal, wo die 
Schützenkompanie unter dem 
Kommando vom Hauptmann 
Günther Kastlunger zum 
Gedenken  aller im Kriege 
gefallenen und unserem Tiroler 
Freiheitskämpfer Blasius Trog-
mann  um 9:40 eine Ehrensalve  

abfeuern wird, nachdem die Kranzniederlegung zur Musik „ Ich 
hatte einen Kamerad“ folgt.
Der Schützen- Musikkapellenzug zieht weiter in die Untermaiser 
Pfarrkirche St. Vigil, in der die 10-Uhr-Messe zusammen mit der 
Bevölkerung gefeiert wird.
Anschließend lädt die Schützenkompanie Untermais  die Bevölke-
rung zum  KiMM Festplatz ein, wo die Ehrungen und Angelobun-
gen der Schützen, mit anschließendem Umtrunk stattfinden wer-
den.

Sk. Blasius Trogmann Untermais



 Pfarrnachrichten

Bürozeiten: Mo-Mi-Fr 9-11 Uhr
Gottesdienste: Mo, Mi, 8:30, | Fr|Sa, 18 Uhr, So 
8:30 Uhr.

Mittwoch, 14. Juni
8.30 Uhr: Heilige Messe 
Donnerstag, 15. Juni 
10.00 Uhr: Anbetung mit Rosenkranz im Anlie-
gen für geistliche Berufe + Familien
Freitag, 16. Juni – Heiligstes Herz Jesu
17.30 Uhr: Rosenkranz
18.00 Uhr: Heilige Messe
Samstag, 17. Juni – Unbeflecktes Herz Mariä
14.00 Uhr: Tauffeier für Teresa Hillesheimer
18.00 Uhr: Vorabendgottesdienst
Sonntag, 18. Juni – Herz Jesu-Fest
8.30 Uhr: Festgottesdienst - mitgestaltet von den 
Schützen
10.00 Uhr: keine Heilige Messe
15.00 Uhr: Feldwortgottesdienst SKJ auf der 
Waidmannalm (Gestaltung: Peter Tribus)
Montag, 19. Juni
8.30 Uhr: Heilige Messe 
Mittwoch, 21. Juni 
8.30 Uhr: Heilige Messe 
Donnerstag, 22. Juni 
10.00 Uhr: Anbetung mit Rosenkranz im Anlie-
gen für geistliche Berufe 
Freitag, 23. Juni 
17.30 Uhr: Rosenkranz
18.00 Uhr: Heilige Messe
Samstag, 24. Juni – Geburt des Hl. Johannes 
des Täufers
18.00 Uhr: Vorabendgottesdienst
Sonntag, 25. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
Kirchensammlung für den Petruspfennig
8.30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
10.00 Uhr: keine Heilige Messe
Montag, 26. Juni
8.30 Uhr: Heilige Messe 
Mittwoch, 28. Juni
 8.30 Uhr: Heilige Messe 
Informationen: 
Aufgrund der geringen Besucheranzahl wurde 
im Pfarrgemeinderat (PGR) - wie im Jahr 2022 – 
beschlossen, den Gottesdienst um 10.00 Uhr 
vom Sonntag, 18. Juni bis zum Sonntag, 3. Sep-
tember zu streichen.
Die nächsten Pfarrbriefe erstrecken sich über 
folgende Wochen: 
Pfarrbrief 64 vom 11.06.–02.07.
Pfarrbrief 65 vom 02.07.– 23.07.
Pfarrbrief 66 vom 23.07.–13.08.
Pfarrbrief 67 vom 13.08.–03.09.
Bitte Messintentionen rechtzeitig im Pfarrbüro 
melden!
Öffentliche Bibliothek im Pfarrhaus
Während der Ferienzeit nur mittwochs in der Zeit 
von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet.
Danke für Spenden zu Gunsten der Kirche, der 
Pfarrcaritas und des Vinzenzvereins. 

Freitag, 16. Juni – Heiligstes Herz Jesu
8.00 Uhr: Schulschluss-Gottesdienst der GS 
Franz Tappeiner
9.00 Uhr: Heilige Messe 
Samstag, 17. Juni – Unbeflecktes Herz Mariä
18.00 Uhr: Vorabendmesse Musik. Gestaltung: 
Frauensinggruppe St. Nikolaus
Sonntag, 18. Juni – Herz Jesu-Sonntag
9.00 Uhr: Hochamt für die Pfarrgemeinde Musik. 
Gestaltung: Stadtpfarrchor St. Nikolaus
11.00 Uhr: Heilige Messe
Freitag, 23. Juni
9.00 Uhr Heilige Messe 
Samstag, 24. Juni – Geburt des Hl. Johannes 
des Täufers
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 25. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis
Sammlung Peterspfennig
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde
11.00 Uhr: Heilige Messe
Wichtige Mitteilung: 
Die nächsten Pfarrbriefe erstrecken sich über 
folgende Wochen: 
Pfarrbrief 331 vom 11.06.-02.07.
Pfarrbrief 332 vom 02.07– 23.07.
Pfarrbrief 333 vom 23.07.–13.08.
Pfarrbrief 334 vom 13.08.– 03.09.
Bitte Messintentionen rechtzeitig im Pfarrbüro 
melden.
8 Promille für die Katholische Kirche: Eine Unter-
schrift für den guten Zweck!
Mit Ihrer Unterschrift auf der Steuererklärung 
und dem Mod. CU (Certificazione Unica) können 
Sie 8 Promille Ihrer eingezahlten Steuern für die 
Katholische Kirche Zweckbestimmen. Die Gel-
der aus dem 8 Promille-Fonds werden für Pries-
terbesoldung, Caritas, Beiträge für Bauvorhaben 
in den Pfarreien, verschiedene pastorale Diens-
te, Hilfsprojekte in den Missionsgebieten und 
Soforthilfe bei humanitären Katastrophen u.v.m. 
verwendet. 
Zusätzlich können Sie weitere 5 Promille Ihrer 
eingezahlten Steuern mit einer zweiten Unter-
schrift sozialen Zwecken zuweisen, darunter 
mehreren kirchlich-sozialen Organisationen 
unserer Diözese.
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran 
(Frequenzen 87,5 und 98,8): Gottesdienste am 
Samstag um 18 Uhr; am Sonntag um 9.00 Uhr
Alle Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus Meran können auch über Internet auf 
„Youtube“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran 
mitgefeiert werden.

Gottesdienste:
Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 Uhr

Sonntag, 18. Juni
10 Uhr Gottesdienst - Thema: Gott spricht zu 
Blinden und Heuchlern. Predigt: Lukas Oster-
mann (Innsbruck)
Sonntag, 25. Juni
10 Uhr Gottesdienst Thema: Wie Gott uns 
begegnet
Kinderprogramm während der Predigten. Gäste 
sind herzlich willkommen!
Die Gottesdienste finden in den Gemeinderäu-
men und gleichzeitig online per Livestream statt.
Die Jugendgruppe trifft sich donnerstags um 18 
Uhr oder nach Absprache (Info bei Daniel, Tel. 
328-9366083); Frauentreffen nach Absprache.

Pfarrbüro Speckbacherstraße
Mo|Mi|Fr 9-10 Uhr, mit Pfarrer Peter Kocevar, Mo|Mi|Fr 
9-11:30 Uhr und nach tel. Vereinbarung (0473-447639)
Gottesdienste: Mo, Di, Do, Fr. 17 Uhr italienisch, 
Mi. 17 Uhr zweisprachige Eucharistiefeier, Sa. Vor-
abendmesse 18:30 Uhr, So. Pfarrgottesdienst 9 Uhr
Mo. 7:45 Laudes - Morgenlob in der Hauskapelle

Maiser Wochenblatt
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 Ballett

Ballett im StadttheaterBallett im Stadttheater

Am ersten Wochenende im Juni fanden im Meraner Stadttheater die Ballettaufführungen der Ballettschule 
Arabesque statt. Es ist das 37. Jahr unter der Leitung von Irmtraud Filippi, welche sich seit Anfang für die 
Klassischen Ballettkurse, Charaktertanz, sowie um alle künstlerischen und organisatorischen Bereiche küm-
mert.
In drei Aufführungen verteilt, um dem zahlreichen Publikum 
gerecht zu werden, tanzten die kleinsten Ballerinas im Kindergar-
ten- und Grundschulalter im Juniorprogramm am Nachmittag und 
die grösseren Ballerinas dann im Abendprogramm.
Mit Choreografien der Lehrerin Angela Morgenstern konnten die 
Jüngsten des Kreativen Kindertanzes in die Rolle von Sternchen 
schlüpfen, oder als „Puppen“ tanzen. Eine weitere Kindergarten-
gruppe unter der Leitung von Chiara D‘Isep begeisterte das Publi-
kum mit dem Tanz „In the Swimmingpool“
Weiter ging es mit dem Thema „Wasser“, auch ein Kinderballett, 
mit den Gruppen von Maria Alice Trentini, die als Matrosenmäd-
chen tanzten. Viel Applaus erhielten auch die Pierretten.
Im Abendprogramm wurde dem zahlreichen Publikum heuer zu 
Beginn die Geschichte von „Alice im Wunderland“ dargeboten. 
Die Schülerinnen von Irmtraud Filippi verzauberten mit ihren Dar-
bietungen von Alice bis weisser Hase, Märzhase, Uhr, Grinsekat-
ze, Hutmacher, Zwillinge, Herzbube, neckische Rose und noch 
Herzkarten und Herzkönigin bis zum Finale mit Teaparty, mit tan-
zenden Teetassen und Süssigkeiten, im ersten Teil des Program-
mes. Im weiteren Teil des Abend wurde noch ein abwechslungs-
reiches Programm dargeboten, wo klassische Choreografien sich 

mit Charaktertänzen und den stimmungsvollen modernen Jazz-
choreografien der langjährigen Lehrerin Sabine Raffeiner abwech-
selten.
An Überraschungen fehlte es nicht, so war auch die Meraner 
Tänzerin Chiara della Torre di Valsassina und das Duo Irene Can-
nata und Niccoló Gaggio auf der Bühne im Stadttheater zu sehen. 
Die beiden Tänzerinnen haben ihre ersten Tanzschritte in der 
Ballettschule Arabesque begonnen, bevor sie ihre professionelle 
Ausbildung begonnen haben.
Im grossen Finale, bei dem alle Tanzschüler und Tanzschülerinnen 
noch einmal auf die Bühne kamen, wurden auch wie immer, jene 
mit einer Urkunde ausgezeichnet, welche schon zehn Jahre dabei 
sind. Heuer waren es: Stela Atanasova, Hannah Dubis und Fran-
ziska Ghiotti. (Fotos: Christian Lang)



 Schule

Englisch lernen mit InselfeelingEnglisch lernen mit Inselfeeling
eine unvergessliche Erfahrung für die Schüler der LBS SAVOY

27 Schüler aus den zweiten Hotelfachschulen und zweiten Berufs-
fachschulen der LBS Savoy verbrachten in Begleitung von zwei 
Lehrpersonen vom 22. bis 29. April eine spannende und intensive 
Sprachwoche auf der Mittelmeerinsel Malta. Neben dem Sprach-
kurs am Vormittag wurde ein abwechslungsreiches Nachmittags- 
und Abendprogramm geboten, das kulturelle und soziale Aktivitä-
ten, Exkursionen und Sightseeing umfasste. Auf dem Programm 
standen dabei u.a. die Nachbarinsel Gozo mit Besichtigung der 
beeindruckenden Ggantija-Tempel, das idyllische Fischerdorf 
Marsaxlokk, die Hauptstadt Valletta, ein Speed-Boot Trip zur Blue 
Lagoon auf Comino Island, ein Bowling-Abend oder ein Insta-hunt 
in “The Three Cities”.
Diese Sprachwoche auf Malta war für die Schüler nicht nur eine 
Möglichkeit, ihre Sprachkenntnisse zu verbessern und in eine 
neue Kultur hineinzuschnuppern, sondern auch eine wertvolle 
Lebensschule. 

Wir sind überzeugt, dass diese gemeinschaftliche Erfahrung einen 
positiven Einfluss auf ihre Persönlichkeitsentwicklung hat und 
ihnen auch in Zukunft von Nutzen sein wird.

Palais Mamming Museum: Tag der Offenen Tür für die Bewohner des Musikerviertels
Samstag, 17. Juni von 10.30 bis 17 Uhr
Am Samstag, 17. Juni findet von 10.30 bis 17 Uhr der Tag der 
Offenen Tür für die Bewohner des Musikerviertels (Galieistr., Ver-
distr., K.-Wolfstr. bis Laurinstr. und Goethestr.) im Palais Mamming 
Museum statt. Der Eintritt ins Museum ist an diesem Tag für die 
Personen aus dem Viertel frei. Auf dem Programm steht um 15 
Uhr eine Begrüßung durch den Museumskurator Tiziano Rosani. 
Er und Hannes Egger vom Vermittlungsteam führen anschließend 
durch die Dauerausstellung.
Das Palais Mamming Museum ist das Museum aller Meraner und 
als solches steht es im Dialog mit den unterschiedlichen Stadt-
vierteln und bittet die Bevölkerung um Mithilfe im Ausbau der 

eigenen Sammlung, indem – falls vorhanden – Fotos und eventuell 
auch andere Materialien vorbeigebracht werden, die von der 
Geschichte und Entwicklung des Viertels erzählen. Die Originale 
werden wieder den Besitzern zurückgegeben.
Der Tag der Offenen Tür findet bereits zum dritten Mal statt. Die 
Bewohner des Stadtviertels Maria Himmelfahrt und des Viertels 
Wolkensteinstraße und Umgebung konnten bereits ihren freien 
Museumsbesuch genießen und brachten überraschende Materia-
lien zur Stadtgeschichte mit. Die Materialien können nicht nur am 
Tag der offenen Tür, sondern immer (während der Öffnungszeiten) 
im Museum vorbeigebracht werden.

Maiser Wochenblatt
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 Sport

Erste WM-Medaille für Matthias Weger im Extrem-KajakErste WM-Medaille für Matthias Weger im Extrem-Kajak
Schenner muss bei der Extrem-Kajak-WM und „King and Queen of the Alps“im Passeiertal bei den Männern 
nur den Neuseeländern Zack Mutton und George Snook den Vortritt lassen und gewinnt die Bronzemedaille

10 Jahre nach Daniel Klotzner aus Schenna ist es mit Matthias 
Weger (27) in Moos im Passeier erneut einem Paddler aus Schen-
na gelungen, bei einer Extrem-Kajak-WM eine Medaille zu holen. 
Die 1. Extrem-Kajak-WM auf Südtiroler Boden wurde mit der 11. 
Auflage von „King and Queen of the Alps“ kürzlich auf der Passer 
in St. Leonhard und Moos ausgetragen. Klotzner hatte 2013 im 
Ötztal ganz sensationell WM-Silber geholt. Weger verpasste am 
Samstag den WM-Titel nur um 13 Hundertstel-Sekunden und die 
Silbermedaille gar nur um eine Hundertstel-Sekunde. Gold ging 
an den Neuseeländer Zack Mutton (23), Silber an seinen Lands-
mann George Snook (20). Matthias Weger sicherte sich die Bron-
zemedaille. Für den zweiten Südtiroler Medaillengewinn bei dieser 
Extrem-Kajak-WM hatte Annika Zoe Senoner (15) vom SC Meran/
Raika-Torggler mit dem Gewinn der Silbermedaille bei den Junio-
rinnen (U18) gesorgt.

Auf einer der weltweit schwierigsten Wildwasserstrecken auf der 
Passer in Moos hat es im  Männer-Finale ein Herzschlagfinale 
gegeben. Die Ereignisse überschlugen sich. Zuerst paddelte der 
Vorjahressieger Andi Brunner aus Innsbruck in 1.29,73 Minuten 
die 1. Zeit unter 1.30 Minuten heraus, die unmittelbar danach vom 
Neuseeländer Zack Mutton (1.29,04) um 69 Hundertstel-Sekun-
den geknackt wurde. Sein Landsmann George Snooke verfehlte 
die Bestzeit nur um 12 Hundertstel-Sekunden. Als Letzter kam 
dann Matthias Weger noch die mörderische Wildwasserstrecke 
herunter. Er hatte im Halbfinale die beste Zeit der 30 Halbfinalisten 
heraus gepaddelt. Bei der Zwischenzeit lag er als Zweiter knapp 
zurück. Der Schenner ließ die Uhren zum Schluss bei 1.29,17 
Minuten stehen und war damit 13 Hundertstel-Sekunden ober der 
Zeit von Zack Mutton und holte damit Bronze, da auch der Neu-
seeländer  George Snook (1.29,16) eine Hundertstel-Sekunde 
schneller war als Weger. „Zwei größere  Fehler im Finale haben 
mich den WM-Titel gekostet. Kurz vor dem Ziel habe ich  30 Hun-
dertstel-Sekunden verloren. Im oberen Abschnitt  hatte ich schon 

nicht die richtige Linie gefunden. Keiner ist auf dieser Strecke 
fehlerfrei geblieben. Ich freue mich aber nach Platz 5 (2021) und 
Platz 4 im Vorjahr, die Bronzemedaille geholt zu haben, auch wenn 
die Abstände nur sehr gering sind.  Vor mir liegen mit Zack Mutton 
und George  Snook, zwei Freunde, mit denen ich sehr viel trainie-
re“, sagte Matthias Weger. Der Top-Favorit aus Schenna, der die 
WM-Strecke so gut kennt wie keiner, hatte im Viertelfinale die 
zweitbeste Zeit erzielt und im Halbfinale sogar die beste Zeit. 
„Obwohl ich im Viertel- und im Halbfinale nicht voll draufgedrückt 
habe, waren meine Zeiten gut“, blickt Matthias Weger zurück, der 
im September im Ötztal den Extrem-Kajak-EM-Titel zum 4. Mal in 
Folge gewinnen will.
Pech hatte sein 2 Jahre jüngerer Bruder Jakob Weger (25), der im 
Viertelfinale die drittbeste Zeit erzielt hat. Ein Fehler in der Walze 
kurz vor dem Ziel wurde dem Schenner zum Verhängnis. Er verlor 
viel Zeit und fiel auf Platz 22 zurück und schied aus. „Schade um 
den groben Fehler bei der Walze kurz vor dem Ziel. Es war ein 
guter Lauf und ich wäre locker ins Finale gekommen. Im nächsten 
Jahr werde ich mich auf „King and Queen of the Alps“ besser vor-
bereiten“, nimmt sich Jakob Weger vor. Großes Pech hatte auch 
der WM-Silbermedaillengewinner von 2013, Daniel Klotzner. Der 
Schenner hatte im Viertelfinale einen Dreher in der Walze kurz vor 
dem Ziel und kam nur als 47. über die Ziellinie und schied aus.
Tamara Drescher (19) vom SC Meran/Taika-Torggler hat in der 
Quali sensationell den 7. Platz bei den Frauen belegt und sich 
damit für das Halbfinale qualifiziert. Sie hat aber auf einen Start im 
Halbfinale verzichtet und rutsche damit auf den 11. Gesamtrang 
zurück.
Bei den Juniorinnen musste sich Annika Zoe Senoner vom SC 
Meran/Raika-Torggler in der Quali, einem Wildwassersprint mit 2 
Durchgängen auf der Passer zwischen dem Kindergarten und der 
Auer-Brücke in St. Leonhard, nur der Deutschen Mia Arnu beugen 
und holte die Silbermedaille. Die Junioren-Klasse hatte nur die 
Quali zu absolvieren.



 Soziales

SEGEM MitgliedervollversammlungSEGEM Mitgliedervollversammlung
Füreinander da sein

Am Samstag, den 27. Mai, füllte sich der Angerheimsaal im KiMM in Untermais bis auf den letzten Platz mit den 
Mitgliedern, den Freunden und den geladenen Gästen zur Jahresversammlung der SEGEM.

Die Präsidentin des Vereins, Frau Marlene Preims, stellte die im 
vergangenen Jahr erbrachten Leistungen im Detail vor. Als sie 
die für ehrenamtliche Tätigkeit aufgewendeten Stunden auf die 
Leinwand projizierte, staunten die Anwesenden nicht schlecht: 
Unterm Strich waren das mehr als 2.000 Stunden. In jedem Ver-
ein gibt es Tätigkeiten, die nicht sichtbar, aber für das Leben des 
Vereins selbst wesentlich sind, allem voran die Verwaltungs-
arbeit, die Vorstandssitzungen und die Kontakte nach außen. 
Frau Preims pflegt die Kontakte mit den Sozial- und Gesund-
heitsdiensten und anderen Diensten für Senioren und Menschen 
mit Beeinträchtigung. Es ist ihr ein großes Anliegen, in Synergie 
mit den bestehenden Diensten und Vereinen zusammenzuarbei-
ten. Sichtbar wird die Vereinsarbeit mit den konkreten Diensten, 
so dem Telefondienst von Montag bis Freitag, den Begleit- und 
Fahrdiensten, den Besorgungen für die Senioren, den Hilfestel-
lungen für zu pflegende Angehörige in schwierigen Situationen 
und der Vermittlung fachspezifischer Beratungen. Jeden Montag 
von 10:00 – 12:00 Uhr findet im Kur- und Pflegeheim St. Josef 
eine Stammtischrunde statt, zu der die Senioren sehr zahlreich 
kommen. Auch Stadtrat Stefan Frötscher nimmt in regelmäßigen 
Abständen an diesen Treffen teil. Er hat immer ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Senioren und bemüht sich, für jedes Problem 
eine Lösung zu finden. Erwähnungswert sind weiters die vom 
Verein, hauptsächlich von Ander Tscholl, organisierten gemein-
samen Wanderungen, der gemeinsame Meeraufenthalt – organi-
siert von der Vize-Präsidentin Frau Traudl Götsch, die Senioren-
Gymnastik unter der Leitung von Rosi Tschenett, die Digitalisie-
rungskurse in Zusammenarbeit mit dem KVW und einiges mehr. 
Mit Blick auf die nächsten Monate stellte Frau Preims die neuen 
Projekte vor:
• „Zommkemmen“, das sich zum Ziel setzt, weitere Stammtische 

im Stadtzentrum und in Sinich ins Leben zu rufen.
• „Gesprächsrunden mit der Vizebürgermeisterin, Dr.in Katharina 

Zeller“ 
• „Betroffene kommen zu Wort“ - in dieser Reihe werden Gesprä-

che mit pflegebedürftigen Menschen geführt und einer breite-
ren Öffentlichkeit zugeführt. Ziel dieser Reihe sollte es sein, die 
Nöte der Betroffenen aufzugreifen, um im Rahmen der Pflege-
strukturplanung Verbesserungen zu erwirken.

• „Senioren und Nachhaltigkeit gehen Hand in Hand“ 
•  Kräutergarten am Tappeinerweg mit dem bestehenden Team 

mitpflegen und mitgestalten.
•  Auf die Bedürftigkeit von Senioren in der eigenen Nachbar-

schaft aufmerksam werden und aufgreifen.
•  Sicherheit der Senioren im Straßenverkehr: Bus, Gehsteige, 

Fußwege, Parkplätze für Senioren…

• Last, but not least – sind Informationsveranstaltungen zu den 
Themen Demenz, Patientenverfügung und Sachwalterschaft 
geplant.

Einen großen Dank sprach die Präsidentin, Frau Marlene Preims, 
der Raiffeisenkasse Meran, in Person Dir. Dr. Josefkarl Warasin, 
für die großzügige Spende, die wesentlich dazu beigetragen hat, 
den Verein ins Leben zu rufen und somit die Möglichkeit gege-
ben, immer mehr Senioren zu erreichen und in die Aktivitäten 
einzubeziehen.
Herr Günther Januth – Protokollführer der SEGEM – stellte die 
Abrechnung 2022 vor, verlas den Bericht des Rechnungsprüfers, 
Herrn Florian Prinoth und erläuterte die geplanten Ausgaben für 
das Jahr 2023: Die Mitgliederversammlung hat beides einstimmig 
genehmigt. 
Alle spitzten die Ohren, als Herr Januth ankündigte, am 16.Juni 
um 11:00 Uhr werde ein Behindertengerechtes Leihauto der 
Stiftung „Progetti del Cuore“ an die SEGEM im Rahmen einer 
offiziellen Feier vor der Landesfürstlichen Burg feierlich überge-
ben.
Im Rahmen der SEGEM Mitgliedervollversammlung referierten 
Primar Dr. Christian Wenter zum Thema „Bei Hitze cool bleiben – 
Tipps für die heißen Sommertage“ und die Rechtsanwältin Dr. 
Silvia Paler zum Thema „Wie organisiere ich meinen Nachlass? 
Was es dazu zu beachten gilt“.
Beide Referate wurden sehr verständlich und anschaulich vorge-
tragen und von den Senioren mit großer Aufmerksamkeit und 
großem Interesse verfolgt.
Herr Otto von Dellemann – Vorsitzender der SVP-Bewegung 
Generation 60+ - sprach Lobesworte dem Verein SEGEM für seine 
ehrenamtliche Tätigkeiten aus und übermittelte im Namen von 
Frau Landesrätin Dr. Waltraud Deeg, die aus zeitlichen Gründen 
selbst nicht anwesend sein konnte, die besten Wünsche für das 
weitere Wirken des Vereins. 
Der Stadtrat Herr Stefan Frötscher brachte es noch einmal auf 
den Punkt als er sagte: SEGEM sei für ihn gleichbedeutend mit 
ein „SEGEN für die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
Meran.
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Il centro per l‘innovazione MIND è operativoIl centro per l‘innovazione MIND è operativoIl centro per l‘innovazione MIND è operativo
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Ottime prestazioni da Brescia per l‘AS Merano Nuoto

Un successo il soggiorno marino a Bellaria
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 Freizeit

Strahlende Gesichter beim Kinderfest auf Meran 2000Strahlende Gesichter beim Kinderfest auf Meran 2000
Eine Sportolympiade mit Spiel und Spaß, sowie einem unterhaltsamen Rahmenprogramm erwartete Familien 
und ihre Kinder am vergangenen Freitag im Naherholungsgebiet Meran 2000. Das beliebte Fest im Outdoor 
Kids Camp konnte mit rund 500 begeisterten Teilnehmern nach drei Jahren Pause endlich wieder stattfinden.

Bei strahlendem Sonnenschein fiel ab 10 Uhr der „Startschuss“ 
für die kleinen Abenteurer: Acht Stationen, welche zusammen mit 
dem Jugenddienst Bozen Land organisiert wurden, warteten dar-
auf, ausprobiert und entdeckt zu werden. Dazu zählten zum Bei-
spiel eine Quizrun Slackline, ein Turmbau im Team, oder eine 
Rennautobahn zum Herumflitzen. Nach jeder absolvierten Station 
bekamen die Kleinen einen Stempel auf ihr Stempelkarte, die sie 
zu Beginn am Eingang erhalten hatten. Waren erst 
einmal alle Stempel eingeholt und die Stationen aus-
probiert und durchgetollt, durften die Kinder als Beloh-
nung einen Preis mit kleinen Überraschungen ent-
gegennehmen. Das unterhaltsame Rahmenprogramm 
bot zudem eine Schmink- und Bastelecke und für den 
kleinen oder großen Hunger zwischendurch sorgte 
BioKistl Südtirol. „Es ist uns ein großes Anliegen, 
bereits die Kleinsten an Bewegung im Freien heranzu-
führen, die für eine gesunde Entwicklung ungemein 
wichtig ist und körperliche Aspekte wie Balance und 
Koordination fördert“, zeigt sich der Präsident der 
Meran 2000 Bergbahnen AG, Andreas Zanier, mit der 
Veranstaltung zufrieden. So boten die Stationen zwar 
auch für die Ehrgeizigen einen sportlichen Ansporn, 
vordergründig standen aber Spaß und der soziale 
Aspekt der Veranstaltung: „Angebote dieser Art bieten 
nicht zuletzt die Möglichkeit, Freundschaften zu knüp-
fen und den Teamgeist zu fördern“, so Zanier.
Auch während der Veranstaltung konnten alle Spiele-
möglichkeiten im Outdoor Kids Camp – wie der 

Wackel-Parcours, die Kletterwand oder die Doppel-Seilbahn – 
nach freiem Belieben genutzt werden. Den ganzen Sommer über 
erwartet angehende Bergbegeisterte dort außerdem Slacklines 
mit verschiedenen Schwierigkeitsgraden und Höhen, schieferfreie 
Holzstämme zum Kraxeln sowie Hüpftrampoline. Im Sommer ist 
das Kinderareal an der Bergstation auf Meran 2000 täglich von 
Mai bis August frei zugänglich.
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Literatur

Tipps für BücherwürmerTipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
der uns allen aufmerksamen Tipplesern nunmehr nicht mehr unbekannte Meraner Kulturphilosoph und Reiseschriftsteller Helmut Luther 
führt seine Reihe zu den ehemaligen k.&k. Ländern an der Adria mit dem soeben erschienen Buch „Slowenien, eine Nostalgiereise gen 
Süden“ fort. Dieses Buch möge ein Ideengeber für alle Urlauber sein, die es in diese Richtung verschlägt.
So bleiben wir bei Urlaubsgedanken und ziehen mit dem Buch von Eugen Ruge mit dem Titel „Pompeji“ gegen Süden. Er erzählt vom 
antiken Pompeji vor dem Vulkanausbruch, Historisches und Fiktives vermengen sich. Es prallen Weltanschauungen aufeinander wie in 
unserer Zeit, und zu einer der Erkenntnisse dieses Romans zählt, dass wir uns immer für klüger und reifer halten als die Protagonisten 
vergangener Epochen, ohne dabei klüger und reifer zu sein.

Ihr Horst Ellmenreich

Slowenien: Eine Nostalgiereise gen 
Süden von Helmut Luther, erschienen 
im Amalthea Signum Verlag. ISBN: 
978-3990502372 | 14.4 x 22.1 x 2.2 
cm | 272 Seiten | Gebundene Ausga-
be.
Ein historischer von den Karawanken 
bis zur Adria Roadtrip Hat der Teufel 
seine Hände im Spiel? Warum sonst 
liebäugelt Helmut Luther bei seinem 
Besuch in Piran mit der Idee, sich 
ausgerechnet dort niederzulassen, 
wo Giuseppe Tartini, der Schöpfer der 
Teufelstriller-Sonate, geboren wurde? 
Im Zwei-Millionen-Einwohner-Land 
Slowenien begegnet der Reiseautor 
nicht nur dem Hofimkermeister Maria 

Theresias und einer Partisanin, die zur zweiten Ehefrau Titos 
wurde, sondern auch den Erfindern der Briefmarke, von Parfum-
flakons und Nagellackpinseln: Von Ljubljana bis Maribor ist das 
Land voll von Spuren einer glanzvollen (habsburgischen) Vergan-
genheit und spannender Persönlichkeiten, die es zu entdecken 
gilt. Helmut Luthers atmosphärische Reisereportagen wecken die 
Sehnsucht nach dem nächsten Urlaub ebenso wie den Wunsch, 
noch tiefer in die Geschichte Sloweniens einzutauchen. Und in 
Piran? Ist noch einmal alles gut gegangen.
Helmut Luther, geboren in Meran, studierte Philosophie und 
Geschichte und unterrichtet an einem Meraner Gymnasium. His-
torische Recherchen und Reisen führen ihn häufig in den Süden 
des ehemaligen Habsburgerreiches. Zahlreiche Reisereportagen 
in »DIE ZEIT«, »FAZ«, »Die Welt«, »Süddeutsche Zeitung« u. a.

Pompeji oder Die fünf Reden des 
Jowna von Eugen Ruge in der dtv Ver-
lagsgesellschaft erschienen. ISBN: 
978-3423283328 | 13.4 x 3 x 20.8 cm | 
368 Seiten | Gebundene Ausgabe.
Als auf einem Berg oberhalb der Stadt 
Pompeji tote Vögel gefunden werden, 
hat der Zuwanderer Jowna alias Jose-
phus alias Josse eine Eingebung: 
Wenn da wirklich ein Vulkan grollt, wie 
von manchen behauptet wird, sollte 
man das Weite suchen. Ohne Schul-
bildung, Geld und Einfluss gelingt es 
ihm, sich an die Spitze einer Ausstei-
gerbewegung zu setzen. Bald fürchtet 
das Stadtoberhaupt Fabius Rufus, die 
Vulkangerüchte könnten Pompeji 

schaden. Erst als sich ein paar wohlhabende Bürger für die Grün-
dung einer neuen Siedlung zu interessieren beginnen, die in 
sicherer Entfernung am Fenster des Meeres liegt, schaltet sich 
Livia ein, die mächtigste Frau der Stadt. Allmählich wird der Aus-
steiger Josse zum Aufsteiger. Seine Weggefährten mit ihrer 
Schwäche für Fliegenpilzsud und Philosophie werden ihm zur Last, 
die eigenen Ideen fangen an, ihn zu stören. Doch wie wirft man 
Überzeugungen über Bord, ohne seine Anhängerschaft zu ver-
prellen? Wie macht man eine Kehrtwende, ohne sich zu drehen?
Eugen Ruges ›Pompeji‹ ist eine Erfindung, die auf geschichtlicher 
Wahrheit beruht und zugleich durch ihre Gegenwärtigkeit verblüfft: 
die Geschichte einer verhängnisvollen Verblendung im Vorfeld 
einer Katastrophe. Eine schillernde Parabel über Verführbarkeit, 
Verrat und Wahn.
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Leute von heuteLeute von heute
 Leute von heute

In Dorf Tirol ist sie früher Kellnerin gewesen,
hat in den kulinarischen Wünschen ihrer Gäste gelesen,
irgendwann ist der Mann fürs Leben gekommen,
den hat sie auf der Stelle genommen.
Bemerkenswert ihr grüner Daumen, ein Wunder zu sehen,
lässt Gärten blühen und Pflanzenleben entstehen.
Wandersteine bemalen ist fast schon eine Sucht,
ihre Exemplare werden in ganz Europa gesucht.
Hund Laika ist ihr ein und alles,
für den tut sie alles, im Falle des Falles.
Beim Wandern und spazieren ihr treuer Begleiter,
Über Stock und Stein, immer weiter.
Zum 70sten Geburtstag feiern wir dich hier:
Liebe Emmi, alles Gute dir!
Deine Freunde von weit und fern.

Wenn Sie jemandem zu einem runden Geburtstag, oder zu einem besonderen Ereignis gratulieren
möchten, dann wenden Sie sich bitte an redaktion@wochenblatt.it oder Tel. 333-4643334

Emmi 70 Jahre
In Dorf Tirol ist sie früher Kellnerin gewesen,
hat in den kulinarischen Wünschen ihrer Gäste gelesen,
irgendwann ist der Mann fürs Leben gekommen,
den hat sie auf der Stelle genommen.
Bemerkenswert ihr grüner Daumen, ein Wunder zu sehen,
lässt Gärten blühen und Pflanzenleben entstehen.
Wandersteine bemalen ist fast schon eine Sucht,
ihre Exemplare werden in ganz Europa gesucht.
Hund Laika ist ihr ein und alles,
für den tut sie alles, im Falle des Falles.
Beim Wandern und spazieren ihr treuer Begleiter,
Über Stock und Stein, immer weiter.
Zum 70sten Geburtstag feiern wir dich hier:




